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Zahnärztliches 
Team/Gender

Stadtgespräche
Wien: Die zweiten Stadtgespräche
loteten Chancen und Risken der 
Kommunikation aus. Social Media 
und digitale Kommunikationsformen 
boten dabei jede Menge Stoff für 
angeregte Diskussionen.

Referat der Österreichischen 
Zahnärztekammer
Seit den ersten „Ladies in Waiting“, welche 
ursprünglich nur die Tür der Ordination zu 
öffnen hatten, bis zum Gesundheitsberuf der 
ZAss und PAss, war es ein langer Weg, der 
aber noch weiter in die Zukunft führen wird. 



WIR ARBEITEN AM LÄCHELN ÖSTERREICHS!

Den Anfang macht Mitte April das gesamte Office, bis zur offiziellen 
Eröffnung Anfang September 2023 werden auch alle anderen 
Bereiche übersiedelt sein. Die Telefonnummer bleibt gleich!

Wir dürfen Sie in diesem Zusammenhang darauf hinweisen, dass 
der Schauraum in der Computerstraße bereits ab 31.03.2023 
geschlossen ist. Die dort befindlichen Ausstellungsgeräte sind ab 
sofort auf der Gerätebörse zu super günstigen Preisen erhältlich. 

Perfekte Lage im Westen Wiens!

Hervorragende öffentliche Anbindung!

Kundenparkplätze direkt vor dem Eingang!

Großzügiger, moderner Schauraum!

Perfekte Räumlichkeiten für 
Fortbildungsveranstaltungen!

Ihre Vorteile:

Wir freuen uns, Sie bald an unserem neuen Standort in Schönbrunn begrüßen zu dürfen.

NEUE ADRESSE:

Schönbrunner
Straße 297, 
1120 WienHENRY SCHEIN

ZIEHT UM!

Link zur

Gerätebörse

Die Nr. 1 des österreichischen Dentalhandels wird Nachbar von Österreichs 
Kulturstätte Nummer1. Denn Henry Schein Dental Austria hat in der 
Schönbrunner Straße 297 ein neues, supermodernes Zuhause gefunden 
und übersiedelt vom Standort in der Computerstraße nach Schönbrunn.

23_01169_INS_Im _Westen_geht_die_Sonne_auf_210x297mm_UE3_160323.indd   1 17.03.23   10:47
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A K T U E L L E S  EDITORIAL

Sehr geehrte Frau Kollegin! 
Sehr geehrter Herr Kollege!

Anfang April kamen erstmals in diesem 

Jahr alle Landespräsident:innen im Rah-

men des ersten erweiterten Bundesvor-

stands zusammen. An Themen mangelt 

es nicht, stellt uns doch die schwächeln-

de Konjunktur sowie die anhaltend hohe 

Inflation immer wieder vor neue Heraus-

forderungen.

Die Agendapunkte „Kollektivvertrag“ und 

„Kassenvertrag“ stellten dabei naturge-

mäß die emotionalsten Tagesthemen. 

Auch wenn uns die Inflation zumindest 

nach einer ersten vorsichtigen Einschät-

zung des WIFO und der Österreichischen 

Nationalbank zumindest heuer noch 

belasten wird, so ist unbestritten, dass 

wir mit dem Abschluss des letzten Jah-

res, dem zum damaligen Zeitpunkt seit 

2018 unveränderten Kollektivvertrag 

Rechnung getragen haben. 

Wie schon in unserem Newsletter Anfang 

April kommuniziert, wurde seitens der Ge-

werkschaft um einen Gesprächstermin ge-

beten. Dieser kam sowohl für uns, als auch 

für die aufmerksamen Leser des Kollektiv-

vertrags, wie ich in den sozialen Netzen 

erkennen konnte, nicht überraschend, 

wurde doch dieser Termin bereits letztes 

Jahr im Rahmen der Verhandlungsgesprä-

che vereinbart und auch im Kollektivver-

tag festgehalten. Dass es sich bei diesem 

Gespräch nicht um einen Anstandsbesuch 

handeln wird oder ein Treffen zu Kaffee 

und Kuchen, liegt auf der Hand. 

Die Forderungen der Gewerkschaft, die 

für uns unakzeptabel hoch sind, haben 

wir in einem Sondernewsletter bereits 

bekanntgemacht. 

Im Juni wird jedenfalls eine zweite Ver-

handlungsrunde stattfinden, wir werden 

über deren Ergebnisse natürlich infor-

mieren.

Kassentarife

Noch in diesem Frühjahr werden erste 

Gespräche mit der Österreichischen 

Gesundheitskasse (ÖGK) zu den Kas-

sentarifen stattfinden. Neben den teils 

OMR DDr. Hannes Gruber
Präsident der Österreichischen 
 Zahnärztekammer

An Themen 
mangelt es nicht, 
stellt uns doch 
die schwächelnde 
Konjunktur sowie 
die anhaltend hohe 
Inflation immer  
wieder vor neue 
Herausforderungen.

ES BLEIBT 
SPANNEND
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antiquierten Kassenleistungen, welche 

sich immer noch im Vertrag befinden, 

konnte auch der Honorarerhöhungsfak-

tor, welcher aufgrund seiner Definition 

inflationär hinterherhinkt, die steigenden 

Kosten nicht vollends abdecken. Hierzu 

wurde eine Arbeitsgruppe eingerichtet, 

in der in einem ersten Schritt die bereits 

erarbeiteten Ergebnisse von OMR DI Dr. 

Karl Anton Rezac, dem Kassenreferenten 

der Österreichischen Zahnärztekammer, 

präsentiert und weiter geschärft werden.

Österreichische 
Abrechnungsstelle

Sowohl die rechtlichen als auch die fi-

nanztechnischen Vorarbeiten zur Zu-

sammenlegung der Abrechnungsstelle 

der Österreichischen Zahnärztekammer 

mit jener der Landeszahnärztekammer 

für Wien sind weitgehend abgeschlos-

sen. Nun gilt es, den bereits bestehenden 

Mehrwert der Abrechnungsstelle für Sie 

als Kollegin bzw. Kollegen weiter auszu-

bauen und für zukünftige Herausforde-

rungen fit zu machen. Ideen über weitere 

Leistungsinhalte liegen bereits vor und 

reichen von einem „Gründerservice“ inkl. 

finanzieller Hilfestellung bis hin zu einem 

Helpdesk für Fragen rund um Ihren Kas-

senvertrag. 

Das Ende der 
Corona-Maßnahmen

Nach zwei Jahren Pandemie scheint es, 

als würde eine deutliche Entspannung 

eintreten. So ziemlich alle Vorkehrungen 

sind auf Bundesebene mit 1. Mai 2023 

gefallen und es ist uns gestattet, durch-

zuatmen. Auch die Pflicht zum Tragen der 

FFP2-Maske für Patient:innen und Ordi-

nationsteam sowie Ihre Rolle als COVID-

19-Beauftragte:r samt COVID-19-Präven-

tionskonzept sind dann Geschichte. Um 

die geeignete Schutzausrüstung für die 

Ordination müssen Sie sich spätestens 

ab 1. Juli 2023 wieder selber kümmern, da 

bis zum Sommer auch die Zurverfügung-

stellung von Schutzmaterialien durch 

den Bund bzw. ÖGK ein Ende finden soll. 

Mein ehemaliger Tennispartner würde 

an diesem Punkt wohl sagen: „Es bleibt 

spannend“. Ich würde ihm dahingehend 

zustimmen. Und auch, wenn ich mich 

wiederhole – es liegt an uns, die Zukunft 

zu gestalten. Nur mit Geschlossenheit, 

einem zukunftsorientierten Mindset und 

einer aktiven Herangehensweise kann 

dies gelingen.

OMR DDr. Hannes Gruber
Präsident der Österreichischen 
 Zahnärztekammer

A K T U E L L E S  EDITORIAL
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Verlautbarung LZÄK für Wien: 
Nachbesetzung gemäß § 40 ZÄKWO. 

Medizinprodukteverordnung verschoben.

Rückvergütungssätze für außervertragliche Leistungen.

Aufgedeckt und erreicht.

Verordnungen zum Fachzahnarzt KFO in Arbeit.

Anmeldung zum Newsletter. 

Save the Date: 2. Österreichische Zahnärztetag.

Zahnärztliches Team/Gender

Gesetz & Recht 

Unterlassungserklärung, Versäumungsurteil 
und Vergleichsausfertigung. 

Zahnärzteausweis.

Standesmeldungen und Standesveränderungen

Kunst – Ausstellungen

Landesinfos

Burgenland: Lehrabschlussprüfung zur ZAss, 
44. Burgenländische Herbsttagung.

Niederösterreich: Herbstsymposium 2023, 
55. Wachauer Frühjahrsymposium.

Oberösterreich: DSGVO Compliance.

Steiermark: Vergabe von Kassenplanstellen.

Tirol: Treffen zwischen OZÄK und ÖGK in Kitzbühel, 
Qualitätssicherung, Der Heil- und Kostenplan. 

Wien: Stadtgespräche, Zahnärzt:innen helfen, Bei der 
Jugend präsent, Einladung zum 2. Prophylaxeteamtag, 
In memoriam: DDr. Roland Scholz. 

Fortbildung und Kleinanzeigen
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A K T U E L L E S KURZ & BÜNDIG
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KURZ & BÜNDIG
Verlautbarung LZÄK für Wien: 
Nachbesetzung gemäß § 40 ZÄKWO

Nachrückung der gewählten Sukzessorin DDr. Silvia Lauden-
bach in die Funktion Referentin für Forensik und Schlichtung 
anstelle von DDr. Roland Scholz mit 8. 3. 2023.

Medizinprodukteverordnung 
verschoben

Die europäische Medizinprodukteverordnung – Medical Device 
Regulation, kurz MDR – ist seit 26. Mai 2021 in Kraft und ersetzt 
damit die Verordnung des europäischen Parlaments und des 
Rates vom 5. April 2017 über Medizinprodukte. Die Umsetzung 
gewisser MDR-Bestimmungen für Medizinprodukte, unter an-
derem die der Richtlinie 90/385/EWG über aktive implantier-
bare medizinische Geräte (AIMDD), wäre bereits mit Mai 2024 
wirksam geworden.

Durch die massive Intervention des Rates der europäischen 
Zahnärzte (Council of European Dentists) und unter starker 
Mitwirkung der Österreichischen Zahnärztekammer in Brüssel 
gelang es, den Zeitpunkt der Inkraftsetzung auf den 31.12.2028 
zu verschieben.

Die damit absehbare und einhergehende Teuerung bei Medizin-
produkten, welche ab der Inkraftsetzung mit Mai 2024 durch ei-
nen verpflichtenden Zertifizierungsprozess gehen hätte müssen, 
hätte die Zahnärzteschaft in Österreich aufgrund der derzeit an-
gespannten wirtschaftlichen Situation zusätzlich hart getroffen.

Rückvergütungssätze für 
außervertragliche Leistungen

Zum wiederholten Mal hat eine Sozialversicherung ihre eigenen 
Regeln für den Rückersatz für zahnmedizinische Leistungen ge-
ändert, ohne dies der ÖZÄK bekanntzugeben.

Im Speziellen hat die Sozialversicherungsanstalt der Selbstän-
digen (SVS) folgende Änderung beschlossen:

Zuschüsse zum festsitzenden Zahnersatz
Im Kalenderjahr 2023 werden als freiwillige Leistung pro Zahnstel-
le für festsitzenden Zahnersatz (Brücke, Stiftzahn oder Krone) Zu-
schüsse in Höhe von EUR 100,00 (EUR 11,63 für Reparaturen einer 
Zahnbrücke) gewährt, wenn in den letzten drei Kalenderjahren vor 
dem Behandlungsdatum zumindest eine Mundhygiene-Sitzungen 
nachgewiesen wird. Für Behandlungen im Kalenderjahr 2024 müssen 
zumindest zwei Mundhygiene-Sitzungen in den letzten vier Kalen-
derjahren nachgewiesen werden. Für Behandlungen ab 2025 ist der 
Nachweis von zumindest drei Mundhygiene-Sitzungen in den letzten 
fünf Kalenderjahren notwendig.

Nachdem diese Vorgangsweise nicht das erste Mal passiert, ist 
es in der Vergangenheit immer wieder zu Differenzen zwischen 
den veröffentlichten und den tatsächlich gewährten Zuschüssen 
im Sonderdruck der ÖZZ „Honorarordnungen und Honorartarife“ 
gekommen und hat zu Beschwerden über die vermeintlich falsch 
veröffentlichten Zahlen geführt.

Die bei Anfrage unsererseits an die jeweiligen Krankenkasse 
ihrerseits bekanntgegebenen Beträge stimmten oftmals nach 
Erscheinen des Sonderdrucks nicht mehr überein, was wiederum 
diese eigentliche Serviceleistung für die Patient:innen obsolet 
macht. 
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A K T U E L L E S  KURZ & BÜNDIG

Um keine falschen Erwartungen zu wecken blieb der ÖZÄK 
nichts anderes übrig, als auf die weitere Veröffentlichung der 
Rückvergütungssätze für außervertragliche Leistungen in der 
Honorarbroschüre generell zu verzichten.
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Aufgedeckt und erreicht

Im Zuge der regelmäßigen Kontrolle der Honorierungen durch 
die Abrechnungsstelle der Österreichischen Zahnärztekammer 
ist aufgefallen, dass die BVAEB beim Wochenend- und Feier-
tagsdienst einige Leistungen – anders als in der Honorarordnung 
vorgesehen – nicht doppelt honoriert. 

Die ÖZÄK hat – begleitet durch die Teamleiterin der Abrech-
nungsstelle, Frau Pachoinig – in mehreren Gesprächen mit der 
BVAEB erreicht, dass diese zukünftig alle im Wochenend- und 
Feiertagsdienst erbrachten Vertragsleistungen doppelt hono-
riert werden!

Lediglich bei Position 27 (Entfernung eines retinierten Zah-
nes) und Position 28 (Zystenoperation) ist für die doppelte 
Honorierung die Angabe einer medizinischen Begründung 
erforderlich, wobei bei Position 27 Mundöffnungsstörung, 
Schluckbeschwerden, Lymphknotenschwellung und submu-
cöser Abszess und bei Position 28 Schwellung, Entzündung, 
inflammatorische apikale Zyste (bei bereits wurzelbehandelten 
Zähnen) sowie akute odontogene Zyste am Zahn (gemeinsam 
mit der dringlichen Zahnextraktion) als mögliche Begründun-
gen vereinbart wurden.

Für weitere Auskünfte steht den Kunden die Abrechnungsstelle 
der ÖZÄK gerne telefonisch zu Verfügung.

Verordnungen zum Fachzahnarzt  
KFO in Arbeit

Mit Ende des Jahres 2022 konnte die vom österreichischen Parla-
ment noch vor dem Sommer 2022 beschlossene Einführung des 
Fachzahnarztes für Kieferorthopädie in Kraft gesetzt werden. Ende 
Februar dieses Jahres wurde das Fachzahnarzt-Kieferorthopädie-
Gesetz (FZA-KFO-G) im Bundesgesetzblatt final veröffentlicht. 

In den letzten Wochen häufen sich dahingehend die Anfragen 
von Zahnärzt:innen in der Österreichischen Zahnärztekammer 
hinsichtlich des in Zukunft geforderten Ausbildungsinhaltes und 
der Vorgaben zur Anerkennung zum Fachzahnarzt für Kiefer-
orthopädie. 

Die hierzu notwendigen Verordnungen sowohl zu den neuen 
Ausbildungsinhalten als auch zu den Übergangsregelungen für 
bereits kieferorthopädisch tätige Zahnärzt:innen werden aktuell 
im Gesundheitsministerium ausgearbeitet. Eine Information über 
den Abschluss dieser Arbeiten ist nicht bekannt. Wir ersuchen 
daher um Verständnis, dass zum jetzigen Zeitpunkt und ohne 
Kenntnis dieser Verordnungen keine seriöse Auskunft gegeben 
werden kann. 

Sobald die Österreichische Zahnärztekammer Informationen 
dazu erhält, werden wir Sie umgehend und umfassend darüber 
informieren. 

Anmeldung zum Newsletter 

Online auf der Homepage der Österreichischen Zahnärztekam-
mer unter: www.zahnaerztekammer.at.
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2. ÖSTERREICHISCHER
ZAHNÄRZTETAG

Save the Date!

Am Freitag, dem 15. September 2023 findet 
der 2. Österreichische Zahnärztetag im 
Palais Niederösterreich in Wien statt. 

Mit hochkarätigen Vertretern aus dem benachbarten Ausland sowie Experten aus Wissenschaft und Wirtschaft 
wird in zwei Podiumsdiskussionen erörtert, wie mit Kassenverträgen, Werberichtlinien und Investoren in 

einigen der benachbarten Länder im Vergleich zu Österreich umgegangen wird. 

Wie auch im vergangenen Jahr werden Sie als Teilnehmer:in die Möglichkeit erhalten, 
sich in die Diskussion und demzufolge mit für Sie wichtigen Aspekten einzubringen. 

Es würde uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen.



PERSONALMANGEL: MITARBEITER DORT
EINSETZEN, WO SIE GEBRAUCHT WERDEN

Der Fachkräftemangel macht auch 
vor Zahnarzt-Ordinationen nicht 
Halt. Als innovativer Digitalisie-
rungspartner bietet softdent mo-
derne Tools, die Zeit und Ressourcen 
sparen. Damit Sie Ihr qualifiziertes 
Personal dort einsetzen können, wo 
es wirklich gebraucht wird!

Bereits im Jahr 2019 gingen erste Be-

richte über Zahnarzt-Praxen, die auf-

grund von Personalmangel zusper-

ren mussten, durch die Medien. Die 

Corona-Krise mit der Konsequenz 

der vermehrten Teilzeitarbeit sowie 

der demografische Wandel haben 

die Situation weiter verschärft. Es 

fehlt vielerorts an Ärzten ebenso wie 

an Zahnarzt- und Ordinationsassis-

tenten. 

ERFOLGSFAKTOR 
MITARBEITER

Für den nachhaltigen Erfolg einer 

Praxis ist es von zentraler Bedeu-

tung, qualifizierte Fachkräfte zu fin-

den, zu motivieren und zu halten. 

Jede Ordination, ganz egal welcher 

Größenordnung, sollte sich heute 

gezielt mit Personalmanagement 

auseinandersetzen. Das bedeutet 

auch, seine Praxisprozesse regelmä-

ßig zu analysieren und zu optimie-

ren. In Hinblick auf den Erfolgsfak-

tor Personal zählen Fragen wie: Wie 

kann ich mich als moderner Arbeit-

geber positionieren? Was kann ich 

tun, um meine Mitarbeiter zu hal-

ten? Wie kann ich für ein effizientes 

und angenehmes Arbeitsumfeld 

sorgen? Welche digitalen Tools kön-

nen mein Team sinnvoll entlasten?

PRAXIS ALS ATTRAKTIVER 
ARBEITSPLATZ 

Moderne Zahnärzte wissen: Das Er-

folgsgeheimnis ist, die Chancen der 

Digitalisierung clever zu nutzen, 

damit die Mitarbeiter mehr Zeit für 

die Patienten haben. Zahlreiche Tä-

tigkeiten können heute dank Digi-

talisierung automatisiert auf Knopf-

druck erledigt werden. Wer seine 

Mitarbeiter fördern und motivieren 

möchte, sorgt für ein topmodernes 

Arbeitsumfeld. Die Planungssoft-

ware von softdent unterstützt Ihr 

Team maßgeblich bei der Praxis-

verwaltung. Ein optimaler digitaler 

Workflow sichert effiziente Abläufe 

und reduziert den Dokumentations-

aufwand – er reicht von struktu-

rierten Behandlungseinheiten und 

Röntgengeräten über digitales Pati-

entendatenmanagement und -kom-

munikation bis hin zur Abrechnung. 

Den Arbeitsalltag erleichtert auch 

die praktische Online Terminver-

einbarung. Moderne Features wie 

automatische Terminerinnerung 

per E-Mail oder SMS, papierloser 

Rechnungsversand, digitaler Daten-

austausch via Cloud oder Online 

Anamnese sparen Ihrem Team Zeit 

und Ihnen Geld. 

DIGITALE RÖNTGENBILD-
BEFUNDUNG  
& SELF-CHECKIN

Da sich der Fachkräftemangel ver-

mutlich noch weiter verschärfen 

wird, ist die Nachfrage nach Fea-

tures zur Mitarbeiterentlastung 

groß. Noch heuer dürfen sich Zahn-

ärzte am Puls der Zeit auf folgende 

Innovationen freuen: Via softdent-

Schnittstelle wird digitale Röntgen-

bildbefundung Einzug in die Pra-

xen finden. Damit wird es möglich, 

dem Patienten neben der Expertise 

des Zahnarztes eine Art „Zweit-

meinung“ – eine Visualisierung auf 

Knopfdruck – anzubieten. Neu im 

Portfolio ist auch das „Selfcheckin“-

Terminal: Hier können sich die Pa-

tienten schnell und einfach mittels 

E-Card-Steckung selbst anmelden. 

Dies bietet insbesondere für hoch-

frequentierte Bereiche wie in Zahn-

kliniken oder Gruppenpraxen enor-

mes Potenzial. Moderne Tools wie 

diese ermöglichen, dass Sie Ihr top-

qualifiziertes Fachpersonal genau 

da einsetzen können, wo Sie es brau-

chen: Zum Wohle der Patienten!

SOFTDENT – SOFTWARE, DIE NEUE WEGE GEHT:
Profitieren auch Sie von Software am Puls der Zeit für die moderne Praxis!

Vereinbaren Sie jetzt unter +43 5 7638 – 200 einen Termin.

Weitere Infos unter www.softdent.at & am Blog erfolginderpraxis.at!

Softdent_Zahnkrone_A4_02-2023.indd   1 28.02.23   11:01
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Seit den ersten „Ladies in Waiting“ (kann mit Ehren- oder 
Hofdamen übersetzt werden), welche ursprünglich nur die 
Tür der Ordination zu öffnen hatten, bis zum Gesundheitsbe-
ruf der Zahnärztlichen Assistenz und Prophylaxeassistenz, 
war es ein langer Weg, der aber noch weiter in die Zukunft 
führen wird. Die Weiterentwicklung des Berufsbildes, wel-
ches der zunehmenden Spezialisierung in der Zahnheilkunde 
Rechnung tragen soll, ist eines der vorrangigen Themen der 
aktuellen Standesführung und fällt in das Aufgabengebiet 
des Referats “Zahnärztliches Team/Gender”.

Die Zahnärztliche Assistenz wie auch die Prophylaxeassistenz 
gehören seit dem Jahr 2013 den Gesundheitsberufen an und tra-
gen im österreichischen Gesundheitssystem mit ihrer Tätigkeit 
im zahnärztlichen Team maßgeblich zum allgemeinen Gesund-
heitszustand der österreichischen Bevölkerung bei. An dieser 
Stelle merken wir an, dass es die Bezeichnungen “Anlernling” 
oder “Ordinationshelferin” nicht mehr gibt.

Mit den gesetzlich geschaffenen Regelungen und definierten 
Standards soll garantiert werden, dass sie als Angehörige der 

ZAHNÄRZTLICHES 
Referat der Österreichischen Zahnärztekammer
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Gesundheitsberufe über die notwendigen Kompetenzen ver-
fügen, zum Wohle der Patientinnen und Patienten.

Die Regelungen und Standards werden durch die Österreichische 
Zahnärztekammer in Abstimmung mit dem Gesundheitsministe-
rium getroffen, um selbige an die sich im Laufe der Zeit ändernden 
Bedürfnisse der Zahnärzteschaft anzugleichen. Um diesen Bedürf-
nissen gerecht zu werden, obliegt die Ausbildung im Rahmen von 
Lehrgängen für die Zahnärztliche Assistenz, Zahnärzt:innen sowie 
Experten und Expertinnen für die nicht-zahnspezifischen Bereiche.

Das Referat „Zahnärztliches Team/Gender“ hat in weiterer Fol-
ge die Verantwortung, eine kontinuierliche Prüfung der Ausbil-
dungsstandards durchzuführen und die Weiterentwicklung der 
Aus-, Fort- und Weiterbildung der Zahnärztlichen Assistenz zu 
forcieren. Ihm obliegt die Voraussetzungen für die Erlangung 
des Fortbildungszertifikats für ZAss und PAss zu gestalten und 
die dazu notwendigen Approbationen vorzunehmen.

Die Referatsleitung ist erster Ansprechpartner für die Gewerk-
schaft der Privatangestellten und fixes Mitglied des Verhand-
lungsteams bei Kollektivvertragsverhandlungen. Eine stete 
Evaluierung der Arbeitsmarktsituation und der kontinuierliche 
Austausch mit dem AMS sind genauso wie das Erfassen der 
gesellschaftlichen Trends und Veränderungen Aufgaben, die 
diesem Referat zuteilwerden.

Ausbildung

Für die Ausbildung zur Zahnärztliche Assis-
tenz werden aktuell zwei Ausbildungswege 
angeboten. Einerseits über die ZAss-Lehrgänge 
der jeweiligen Ausbildungsinstitute der Landeszahnärztekam-
mern und andererseits im Rahmen der Lehrlingsausbildung 
(Berufsschule) über die Wirtschaftskammer Österreich. Beide 
Ausbildungswege sind jeweils als duale Ausbildung im Rahmen 
eines Angestellten- bzw. Lehrlingsverhältnisses zu absolvieren 
und bestehen gleichwertig nebeneinander.

Über die Aufnahme in den Lehrgang eines der Ausbildungsins-
titute der Landeszahnärztekammern entscheidet die jeweilige 
Lehrgangsleitung. Dieser steht es frei, ein Aufnahmeverfahren zu 
wählen, welches die notwendigen Vorkenntnisse und das schu-
lische Wissen der Bewerber:innen überprüft. Zu beachten ist 
hierbei, dass die Ausbildung zur Zahnärztlichen Assistenz erst mit 
dem Nachweis sowohl der dreijährigen praktischen Ausbildung als 
auch der erfolgreichen Ablegung der kommissionellen Abschluss-
prüfung bzw. der Lehrabschlussprüfung als abgeschlossen gilt. 
Erst ab diesem Zeitpunkt hat laut gültigem Kollektivvertrag die 
Gehaltseinstufung für das 1. Berufsjahr zu erfolgen.

Nach erfolgreichem Abschluss des Lehrganges kann zusätzlich 
die Zulassung zur a. o. Lehrabschlussprüfung bei der Lehrlings-
stelle des jeweiligen Bundeslandes beantragt werden. Diese 

ermöglicht den Absolvent:innen z. B. die Berufsreifeprüfung 
ablegen zu können. In einigen Bundesländern wird die a. o. 
Lehrabschlussprüfung auch innerhalb der ZAss-Lehrgänge an-
geboten.

Eine Gegenüberstellung zur Ausblidung im Angestelltenverhältnis 
und zur Lehrlingsausbildung finden Sie auf Seite 11.

Uns ist es wichtig, in diesem Zusammenhang darauf hinzu-
weisen, dass die Beschäftigung von Studierenden der Zahn-
medizin als Zahnärztliche Assistenz oder Prophylaxeassistenz 
nicht im Zahnärztegesetz geregelt und daher nicht zulässig ist. 
Die aktuell breit geführte Debatte über den Fachkräftemangel 
sowie der Wunsch nach einer möglichst frühen Integration von 
Studierenden der Zahnmedizin in den Ordinationsalltag legt in 
diesem Punkt ein Umdenken nahe, dem sich das Referat bereits 
angenommen hat. 

Bei Beschäftigung von Personen mit ausländischen Ausbil-
dungs- bzw. Studienabschlüssen ist zu berücksichtigen, dass 
erst nach deren Nostrifikation entweder durch das Bundesmi-
nisterium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumenten-
schutz oder durch die jeweilige Landesregierung (für Nicht-EU/
EWR-Ausbildungen, sog. Drittlanddiplome) eine Anstellung als 
ZAss gestattet ist. Gerne stehen wir Ihnen bei Fragen hierzu 
zu Verfügung.

Weiterbildung zur 
Prophylaxeassistenz

Als weiterer Schritt steht derzeit die Weiterbildung zur Prophy-
laxeassistenz zur Verfügung. Diese kann nach einer zweijährigen 
Berufstätigkeit als ausgebildete ZAss begonnen werden (Nach-
weis PAss auf Antrag).

Herr/Frau 

Vorname ZUNAME  

hat die Weiterbildung zum/zur 

Prophylaxeassistent:in 

erfolgreich absolviert  

und verfügt über die 

Berufsberechtigung in der 

Prophylaxeassistenz 

Vizepräs. Dr. B. Schreder 

Referentin für Prophylaxe 
OMR DDr. H. Gruber 

Präsident 

Wien, ……………………………… 
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Regelmäßige Fortbildung

Wie auch für die Zahnärzteschaft ist eine regelmäßige und be-
rufsspezifische Fortbildung für die Zahnärztliche Assistenz und 
die Prophylaxeassistenz gesetzlich vorgeschrieben. Dazu hat 
die Österreichische Zahnärztekammer Fortbildungszertifikate 
für ZAss und für PAss eingerichtet, welche nach dem Erwerb 
von 50 Fortbildungspunkten von approbierten Veranstaltungen 
innerhalb von fünf Jahren beantragt werden können.

Als verpflichtende und wiederkehrende Fortbildung für die 
Zahnärztliche Assistenz ist aufgrund der EURATOM-Richtlinie 
erstmals bis Ende 2023 eine Fortbildung im Strahlenschutz im 
Ausmaß von 4 Stunden nachzuweisen, die in Folge alle 5 Jahre 
zu erneuern ist. 

In dankbarer Anerkennung für

langjährige verdienstvolle Tätigkeit

verleiht die Österreichische

Zahnärztekammer

Herrn/Frau

Vorname NACHNAME

die Ehrenurkunde für

zahnärztliche Assistenz.

Vizepräs. Dr. B. Schreder 
Referentin für das 

zahnärztliche Team/Gender

OMR DDr. H. Gruber 
Präsident

Wien, ……………………………
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Herr/Frau

Vorname NACHNAME

hat die Fortbildung für die

Prophylaxeassistenz

am 2. September 2022

erfolgreich abgeschlossen.

Dieses Zertifikat hat fünf Jahre Gültigkeit.

Vizepräs. Dr. B. Schreder 

Referentin für Prophylaxe
OMR DDr. H. Gruber 

Präsident

Wien, …………………….
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Herr/FrauVorname NACHNAME
hat die Fortbildung für die

Zahnärztliche Assistenz

am 2. September 2022erfolgreich abgeschlossen.

Dieses Zertifikat hat fünf Jahre Gültigkeit.

Vizepräs. Dr. B. Schreder Referentin für Prophylaxe OMR DDr. H. Gruber Präsident

Wien, ……………FO
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FAQs zu den Strahlenschutzkursen für ZAss:
1. Wie lange haben fertig ausgebildete ZAss Zeit, den Strah-

lenschutzkurs zu absolvieren? 
● Für fertig ausgebildete ZAss beginnt das erste Fünf-Jahres-

Intervall mit dem der Aufnahme der Tätigkeit folgenden Jahr.
● Beispiel: ZAss hat ihre Grundausbildung 2022 abge-

schlossen und beginnt im 1. Berufsjahr zu arbeiten, dann 
hat sie bis Ende 2027 Zeit, den gesetzlich vorgeschrie-
benen Strahlenschutzkurs nachzuweisen.

2. Hat eine ZAss ihre Ausbildung vor 2018 abgeschlossen, muss 
der Strahlenschutzkurs bis Ende 2023 absolviert werden.

3. Müssen alle in der Ordination tätigen ZAss/ PAss den 
Strahlenschutzkurs absolvieren?
● Alle ZAss/ PAss, die mit Röntgen betraut sind, brauchen 

diese Fortbildung. 
● Reine Rezeptionskräfte brauchen diese Fortbildung nicht.

Die Liste approbierter Veranstaltungen für die ZAss und PAss 
finden Sie auf der Website der Österreichischen Zahnärztekam-
mer unter: https://www.zahnaerztekammer.at/assistenz.

Ehrenurkunde

Als besonderes Zeichen der Dankbarkeit für den Einsatz und 
die geleisteten Dienste für die Patienten und Patientinnen und 
den/die Arbeitgeber:innen stellt die Österreichische Zahn-
ärztekammer nach 15 Jahren Berufstätigkeit einer ZAss oder 
PAss in derselben Ordination eine Ehrenurkunde 
mit Ehrennadel aus. Diese Urkunde kann durch 
den/die Arbeitgeber:in bei der Österreichischen 
Zahnärztekammer beantragt werden. Wir möch-
ten Ihnen dieses Zeichen der Anerkennung für Ihre 
Mitarbeiter:innen besonders ans Herz legen. 
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BERUFSBILD AUSBILDUNG ZUR ZAHNÄRZTLICHEN ASSISTENZ

AUSBILDUNGSFORM Angestelltenverhältnis mit Dienstvertrag
(unterliegt dem Angestelltengesetz)

Lehrverhältnis mit Lehrvertrag
(unterliegt dem Berufsausbildungsgesetz)

VORAUSSETZUNG FÜR 
DEN/DIE SCHÜLER:IN

erfolgreiche Absolvierung der 9. Schulstufe oder 
die Pflichtschulabschluss-Prüfung gemäß 
Pflichtschulabschluss-Prüfungs-Gesetz,

 BGBl. I Nr. 72/2012

Abschluss der Schulpflicht (9 Schuljahre)

Vorliegen eines Dienstverhältnisses einschließlich 
Einverständniserklärung des/der Dienstgebers/-in 

für die Aufnahme in den Lehrgang
aufrechtes Lehrverhältnis

VORAUSSETZUNGEN FÜR 
DEN/ DIE DIENSTGEBER:IN keine

Antrag auf Feststellung (Feststellungsantrag) 
der Eignung zur Lehrlingsausbildung bei der 

WKO stellen

Weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Lehrlingsstelle der WKO in Ihrem Bundesland

AUSBILDUNGSDAUER
Duale Ausbildung über 3 Jahre

mind. 3.000 Stunden Praxis in der Ordination 
mind. 600 Stunden Theorie

Duale Ausbildung über 3 Jahre
Praxis in der Lehrordination

1.260 Unterrichtsstunden - Theorie

SCHULE
Lehrgänge der jeweiligen Aus- und 

Fortbildungsinstitute der 
Landeszahnärztekammern 

Berufsschule - Lehrlingsausbildung über 
die Wirtschaftskammer Österreich

THEORIEUNTERRICHT 
UNTERRICHTSFÄCHER

Instrumenten-, Geräte- u. Materialienkunde; 
Einführung in das Gesundheitsrecht, Grundzüge 
des Arbeits und Sozialrechts; Physik, Biochemie; 
Kieferorthopädie; Schriftverkehr und Praxisorga-
nisation; Pharmakologie; Pathologie des stoma-
tognathen Systems; Röntgen und Strahlenschutz; 
Berufskunde und Berufsethik; Allgemeine und 
zahnspezifische Anatomie, Histologie und Phy-
siologie; Konservierende Zahnheilkunde; Zahn-
ärztliche Prothetik; Hygiene, Mikrobiologie und 
Umweltschutz; Parodontologie und Prophylaxe; 
Erste Hilfe und Arbeitsschutz; Zahnärztliche Chi-
rurgie; Angewandte Psychologie und Kommuni-
kation; Rechnungswesen; Abrechnung mit der 
Sozialversicherung

Religion; Politische Bildung; Deutsch und Kom-
munikation; Berufsbezogene Fremdsprache; An-
gewandte Wirtschaftslehre; Fachkunde; Anatomie 
und Physiologie; Zahnbehandlung und Prothetik; 
Ordinationsverwaltungspraktikum; Fachpraktikum

PRAKTISCHE AUSBILDUNG Mindestdauer 3 Jahre
Mindestumfang 3.000 Stunden lt. Dokumentation

Mindestdauer 3 Jahre
Anrechnungen aus Lehrberufen Zahntechn. FachA, 

Zahntechnik u. Bürokaufmann/-frau bis zu 
einem Jahr möglich!

Keine Verkürzung der Lehrzeit auf 18 Monate!

THEORETISCHE AUSBILDUNG

mind. 2 – 2,5 Jahre
im Umfang von 600 Stunden

ZAss-Lehrgänge werden in allen 
Bundesländern angeboten

3 Jahre
im Umfang von 1.260 Stunden

österreichweit 2 Berufsschulen: 1120 Wien 
und Baden bei Wien (mit Blockunterricht)

ABSCHLUSSPRÜFUNG Kommissionelle Abschlussprüfung zur 
Zahnärztlichen Assistenz

Lehrabschlussprüfung zur 
Zahnärztlichen Assistenz

(Die Bezeichnung „“Zahnärztliche Fachassistenz“, ist 
die Ausbildungs-, aber nicht die Berufsbezeichnung!)

KOLLEKTIVVERTRAG weitere Regelungen für Angestellte und Auszubildende 
von Zahnärzt:innen u. a. zur Ausbildung unter § 8

BERUFSAUSSICHTEN
Zulassung zur a. o. Lehrabschlussprüfung

Weiterbildung zur Prophylaxe-Assistent:in

AUSBILDUNGSSTÄTTEN in allen Bundesländern über die 
Landeszahnärztekammern

Berufsschule für Lebensmittel, Touristik 
und Zahntechnik, 1120 Wien

Landesberufsschule Baden/Wien, 2500 Baden
Beide Ausbildungen enden erst, wenn sowohl die vorgeschriebene praktische 
wie auch die theoretische Ausbildung ERFOLGREICH abgeschlossen wurden.
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Unterlassungserklärung  

Klagende Partei
Österreichische Zahnärztekammer
1010 Wien, Kohlmarkt 11/6
vertreten durch
Dr. Friedrich Schulz, Rechtsanwalt
1010 Wien, Stock im Eisen-Platz 3/29

Beklagte Partei
Dr. Gabor SIPOS, Zahnarzt
2340 Mödling, Bahnhofplatz 6

Ich, Dr. Gabor Sipos, Zahnarzt, 2340 Mödling, Bahnhofplatz 6, 
erkläre gegenüber der Österreichischen Zahnärztekammer Fol-
gendes:  

1. Ich verpflichte mich, ab sofort es zu unterlassen,  

a)  mich als „Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde“ 
zu bezeichnen und/oder bezeichnen zu lassen;

b)  in Ankündigungen über meine Zahnarztpraxis, beispiels-
weise in einer Webseite im Internet, Namen von Zahn- 
ärztinnen oder Zahnärzten zu nennen und/oder nennen 
zu lassen, welche dort zur Ausübung des zahnärztlichen 
Berufs nicht befugt sind;

c)  Werbung für die Hersteller und Vertreiber medizinischer 
Produkte dadurch zu betreiben und/oder betreiben zu 
lassen, dass beispielsweise die Marke Z-SYSTEMS und/
oder eine Verknüpfung mit der Seite eines Herstellers und/
oder Vertreibers medizinischer Produkte, bspw. von Zahn- 
implantaten, in öffentlichen Ankündigungen wie in einer 
Webseite im Internet verwendet werden.

2. Ich verpflichte mich weiters, diese Erklärung binnen 3 
Monaten für die Dauer von 2 Monaten auf der Webseite 
mit der Internetadresse www.spektrumdent.at oder, sollte 
diese Internetadresse geändert werden, auf der Webseite 
der an der Stelle der Internetadresse www.spektrumdent.at 
verwendeten Internetadresse, auf der Startseite im oberen, 
beim Aufrufen dieser Seite sofort sichtbaren Bereich mit 
Schriftbild, Schriftgröße und Zeilenabständen wie auf dieser 
Webseite üblich, mit den üblichen graphischen Hervorhe-
bungen, fettgedruckten Namen, Fettdruckumrandung, zu 
veröffentlichen.

3. Ich ermächtige die Österreichische Zahnärztekammer, diese 
Erklärung binnen 60 Monaten auf meine Kosten in je einer 
Ausgabe der Tageszeitung Kronenzeitung und der “Öster- 
reichischen Zahnärzte-Zeitung” (ÖZZ), jeweils im Textteil 
mit Normallettern wie für redaktionelle Artikel üblich, mit 
Überschrift und den Namen der Parteien und deren Ver-
treter im Fettdruck sowie mit Textumrandung, veröffen-
tlichen zu lassen. 

4.  Für den Fall künftigen Zuwiderhandelns verpflichte ich mich, 
in jedem einzelnen Fall und für jeden einzelnen Verstoß eine 
nicht dem richterlichen Mäßigungsrecht unterliegende Kon-
ventionalstrafe an die Österreichische Zahnärztekammer zu 
bezahlen. Diese Konventionalstrafe beträgt beim ersten Ver-
stoß € 6.000,00, bei jedem weiteren Verstoß € 12.000,00. 

Ich nehme zur Kenntnis, dass unabhängig davon bei einem 
neuerlichen Wettbewerbsverstoß ohne weitere Verständi-
gung eine Unterlassungs- und Veröffentlichungsklage gegen 
mich eingebracht werden kann. 

5.  Schließlich verpflichte ich mich, die in der Rechtssache 28 
Cg 1/23a des Landesgerichts Wiener Neustadt aufgelaufenen 
Klagskosten von € 3.152,52 (darin enthalten € 393,42 an 20 %  
USt und € 792,00 an Gerichtsgebühren) und die Kosten der 
Veröffentlichung dieser Erklärung in der ÖZZ von € 1.121,40 
(darin enthalten € 186,90 an 20 % Ust), zusammen € 4.273,92 
zu Handen des Rechtsanwalts Dr. Friedrich Schulz auf dessen 
Konto bei der UniCredit Bank Austria IBAN AT82 1100 0017 
0333 3300 binnen 14 Tagen zu bezahlen. 

Dr. Gabor Sipos
Mödling, am 6. Februar 2023

25 Cg 127/22 g 

Versäumungsurteil  
Im Namen der Republik

Das Landesgericht Wiener Neustadt hat durch die Richterin  
Dr. Silvia Sitz in der Rechtssache der: 

klagenden Partei
Österreichische Zahnärztekammer
1010 Wien, Kohlmarkt 11/6
vertreten durch
Dr. Friedrich Schulz, Rechtsanwalt
1010 Wien, Stock im Eisen-Platz 3/29

gegen die beklagte Partei
Dr. Barbara MINIHOLD, Zahnärztin
2340 Mödling, Jakob Thoma-Straße 3/Hauptstraße 38

zu Recht erkannt:

1. Die Beklagte ist bei sonstiger Exekution schuldig, es zu unterlas-
sen, für zahnärztliche Leistungen Anzeigen, welche ein Viertel 
einer Seite des jeweiligen Printmediums überschreiten, insbes. 
halb- oder ganzseitige Anzeigen, zu veröffentlichen und/oder 
veröffentlichen zu lassen.

2.  Die klagende Partei wird ermächtigt, den stattgebenden Teil des 
Urteilsspruchs, ausgenommen die Kostenentscheidung, binnen 
9 Monaten nach Rechtskraft auf Kosten der Beklagten in je 
einer Ausgabe der Zeitung DISTRICT und der “Österreichischen 
Zahnärzte-Zeitung” (ÖZZ), jeweils im Textteil mit Normallet-
tern, wie für redaktionelle Artikel verwendet, mit Überschrift 
und den Namen der Parteien und deren Vertreter im Fettdruck 
sowie mit Textumrandung, veröffentlichen zu lassen.

Landesgericht Wiener Neustadt
Wiener Neustadt, 6. Februar 2023

Dr. Silvia Sitz, Richterin
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Versäumungsurteil  
Im Namen der Republik

Das Handelsgericht Wien hat durch die Richterin Mag. Barbara 
Maschler in der Rechtssache der: 

klagenden Partei
Österreichische Zahnärztekammer
1010 Wien, Kohlmarkt 11/6
vertreten durch
Dr. Friedrich Schulz, Rechtsanwalt
1010 Wien, Stock im Eisen-Platz 3/29

gegen die beklagte Partei
WHİTE HOLLYWOOD DENTAL AĞIZ VE DİŞ SAĞLIĞI LABORATUVAR 
HİZMETLERİ ANOM ŞİRKETİ, Betreiberin einer Zahnklinik
35530 İzmir, Adalet, Şehit Polis Fetih Sekin Caddesi No: 6 K: 2 
TÜRKEI

wegen: Unterlassung und Urteilsveröffentlichung (€ 34.000,00)

zu Recht erkannt:

1. Die beklagte Partei ist bei sonstiger Exekution schuldig, es 
zu unterlassen, im Gebiet der Republik Österreich eine Be-
ratungsstelle für ihre zahnmedizinischen Leistungen zu be-
treiben, und/oder den Betrieb einer solchen Beratungsstelle 
öffentlich, beispielsweise auf Webseiten in deutscher und 
türkischer Sprache, welche in Österreich aufrufbar sind, wie 
der deutschsprachigen und der türkischsprachigen Version 
der Webseite mit der Domain www.dental-hollywood.com, an-
zukündigen.

2. Die beklagte Partei ist bei sonstiger Exekution schuldig, in öffent- 
lichen Ankündigungen, welche sich an österreichische Inter-
essenten richten, beispielsweise auf Webseiten in deutscher 
und türkischer Sprache, welche in Österreich aufrufbar sind, 
wie der deutschsprachigen und der türkischsprachigen Version 
der Webseite mit der Domain www.dental-hollywood.com, es zu 
unterlassen, Ankündigungen über ihre zahnmedizinischen Leis-
tungen mit Hinweisen auf Urlaubs- und Erholungsmöglichkeit-
en, die Möglichkeit zum Aufenthalt in einem Partnerhotel der 
beklagten Partei, kulinarische Angebote, Bade-, Besichtigungs- 
und Ausflugsmöglichkeiten zu versehen und/oder versehen zu 
lassen, wie beispielsweise mit Hinweisen darauf, dass  
• Patienten traditionelle türkische Küche genießen, sich am 

Strand erholen oder ein paar von 25 Sehenswürdigkeiten 
Izmirs besuchen können,

• die bekannten Urlaubsorte „Cesme“ und „Bodrum“ nur eine 
Fahrstunde entfernt liegen,

• Patienten auch einen kleinen Urlaub im sonnigen Izmir ge-
nießen können,

• Patienten mit einem frischem Teint zurückkehren können,
• Patienten die Attraktionen der schönen Stadt Izmir genießen 

können,
• Patienten den Aufenthalt in einem der 5 Sterne Partner Ho-

tels der Zahnklinik verbringen und zwischen den Zahnarzt-
besuchen diverse Izmir-Exkursionen genießen können,

 und/oder mit sinngemäß gleichen Ankündigungen zu versehen 
und/oder versehen zu lassen;

3. Die beklagte Partei ist bei sonstiger Exekution schuldig, den 
stattgebenden Teil des Urteilsspruchs, ausgenommen die 

Kostenentscheidung, binnen 3 Monaten nach Rechtskraft 
für die Dauer von 2 Monaten auf der Webseite mit der In-
ternetadresse www.dental-hollywood.com oder, sollte diese 
Internetadresse geändert werden, auf der Webseite der an der 
Stelle der Internetadresse www.dental-hollywood.com ver-
wendeten Internetadresse auf der Startseite im oberen, beim 
Aufrufen dieser Seite sofort sichtbaren Bereich mit Schriftbild, 
Schriftgröße und Zeilenabständen wie auf diesen Webseiten 
üblich, mit den üblichen graphischen Hervorhebungen, fett-
gedruckten Namen der Prozessparteien, Fettdruckumrand-
ung, zu veröffentlichen.

4. Die klagende Partei wird ermächtigt, den stattgebenden Teil 
des Urteilsspruchs, ausgenommen die Kostenentscheidung, 
binnen 9 Monaten nach Rechtskraft auf Kosten der beklagten 
Partei in je einer Ausgabe der Zeitungen „Kronenzeitung“ und 
„Österreichische Zahnärzte-Zeitung“ (ÖZZ), jeweils im Text-
teil mit Normallettern wie für redaktionelle Artikel üblich, mit 
Überschrift und den Namen der Parteien und deren Vertreter 
im Fettdruck sowie mit Textumrandung, veröffentlichen zu 
lassen.

Handelsgericht Wien, Abt. 13
Wien, 2. Jänner 2023

Mag. Barbara Maschler, Richterin 

24 Cg 25/23 a

Vergleichsausfertigung

Klagende Partei
Österreichische Zahnärztekammer
1010 Wien, Kohlmarkt 11/6
vertreten durch
Dr. Friedrich Schulz, Rechtsanwalt
1010 Wien, Stock im Eisen-Platz 3/29

Beklagte Partei
N. N.
 

Die Parteien haben bei der Tagsatzung nachstehenden

Vergleich
geschlossen:

Die beklagte Partei verpflichtet sich bei sonstiger Exekution, es zu 
unterlassen, an zahnärztlichen Tätigkeiten, die in Österreich durch 
ausländische Gesellschaften erbracht werden, welche weder eine 
Befugnis zur Ausübung des zahnärztlichen Berufes nach dem Zahn- 
ärztegesetz in Österreich noch eine krankenanstaltenrechtliche Be-
triebsbewilligung nach österreichischem Recht haben, unmittelbar 
oder mittelbar mitzuwirken, beispielsweise dadurch, dass die beklagte 
Partei Abdrücke bei Zahnfehlstellungen, sei es auch auf digitale Weise 
durch einen Intraoralscanner, für die DZK Deutsche Zahnklinik GmbH 
vornimmt.

Landesgericht Wiener Neustadt
Wiener Neustadt, 20. März 2023
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G E S E T Z  &  R E C H T  

1 Cg 56/22 s 

Versäumungsurteil  
Im Namen der Republik

Das Landesgericht Ried im Innkreis hat durch die Richterin LGV 
Präs. Dr. Claudia Hubauer in der Rechtssache der: 

klagenden Partei
Österreichische Zahnärztekammer
1010 Wien, Kohlmarkt 11/6
vertreten durch
Dr. Friedrich Schulz, Rechtsanwalt
1010 Wien, Stock im Eisen-Platz 3/29

gegen die beklagte Partei
Dr.  Kata KORSOS, Zahnärztin
4780 Schärding, Kenzianweg 1

zu Recht erkannt:

1. Die Beklagte ist bei sonstiger Exekution schuldig, es zu unter-
lassen, 

a) ihre zahnärztlichen Leistungen in Printmedien in einem redak- 
tionellen Artikel, in welchem ihr Name reklamehaft genannt 
wird, beispielsweise durch Aussagen des Inhalts, dass
• die Beklagte ihre eigene Praxis in Schärding eröffnet hat,
• sie als Zahnärztin in Oberösterreich seit 12 Jahren tätig ist,
• sich die Beklagte laufend durch ihr Masterstudium wei-

terbildet,
• in ihrer Praxis, um den Patienten optimal versorgen zu 

können, dem Patienten sofort individuell zusammen- 
gestellte Produkte zur Zahnpflege übergeben werden,

• die Philosophie der Beklagten darin besteht, den natür-
lichen Zahn so lange wie möglich zu erhalten,

• ihre Praxis volldigitalisiert ist,
• es ihr möglich ist, den Patienten ganzheitlich zu versorgen,
• speziell durch gemeinsame Kommunikation zwischen 

Patienten, Arzt und Zahntechnik Patientenansprüche 
noch besser erfüllt werden können;

b) Werbung für die Vertreiber medizinischer Produkte dadurch 
zu betreiben und/oder betreiben zu lassen, beispielsweise 
durch öffentliche Ankündigungen in einem Zeitungsartikel, 
in denen mitgeteilt wird, dass dank ihres Dentalshops, der 
von der K & N Dentalprodukte GmbH betrieben wird, dem 
Patienten individuell zusammengestellte Produkte sofort 
übergeben werden.

2. Die klagende Partei wird ermächtigt, den stattgebenden Teil 
des Urteilsspruchs, ausgenommen die Kostenentscheidung, 
binnen 9 Monaten nach Rechtskraft auf Kosten der Beklagten 
in je einer Ausgabe der Zeitung „Schärding magazin“ und der 
“Österreichischen Zahnärzte-Zeitung” (ÖZZ), jeweils im Text-
teil mit Überschrift im Fettdruck, die Namen der Parteien und 
deren Vertreter im gesperrten Druck sowie mit Textumrandung, 
veröffentlichen zu lassen.

Landesgericht Ried im Innkreis, Abt. 1
Ried im Innkreis, 7. Februar 2023

LGVPräs. Dr. Claudia Hubauer, Richterin

Achtung:

Antrag zur Ausstellung 
eines Zahnärzteausweises

Gültigkeit der Zahnärzteausweise 
abgelaufen!

Wie bereits mehrmals in der Österreichischen Zahnärzte- 
Zeitung veröffentlicht, weisen wir neuerlich darauf hin, 
dass Ärzteausweise für FachärztInnen  für  ZMK  und  Zahn- 
ärztInnen, die vor dem 1. Jänner 2006 von den jeweiligen 
Ärztekammern ausgestellt wurden, laut Zahnärztegesetz 
mit 31. Dezember 2009 bereits ihre Gültigkeit verloren haben!

Um wieder einen gültigen Ausweis zu erhalten,  können Sie 
die Ausstellung eines Zahnärzteausweises bei der Öster-
reichischen Zahnärztekammer beantragen. Füllen Sie dazu 
bitte das auf der nächsten  Seite abgedruckte Antragsfor-
mular aus und  senden  dieses samt Passfoto mit möglichst 
nicht zu  hellem Hintergrund und Unterschrift an die

Österreichische Zahnärztekammer 
1010 Wien, Kohlmarkt 11/6

Für die Ausstellung fällt eine Bundesabgabe in Höhe von 
€ 14,30 an, die unter Angabe Ihres Namens und des Zahl-
ungszweckes mittels Erlagschein bzw. Überweisung an fol-
gende Bankverbindung: IBAN AT61 1813 0500 0021 0001, BIC 
BWFBA W1 bei der APOBank (lautend auf Österreichische  
Zahnärztekammer) einzuzahlen ist.

Bitte beachten Sie, dass Zahnärzteausweise erst nach Ein-
langen der Bundesabgabe ausgestellt  werden können und 
die Ausstellung des Zahnärzteausweises im Regelfall ca. vier 
Wochen dauert. Der Ausweis wird Ihnen direkt bzw. über 
die für Sie zuständige Landeszahnärztekammer zugestellt.



Österreichische Zahnärztekammer, Kohlmarkt 11/6, 1010 Wien
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A K T U E L L E S   S TANDESMELDUNGEN

Standesmeldungen
Mitgliederstand der Österreichischen Zahnärztekammer 
per 1. Mai 2023

 niedergelassen angestellt          Wohnsitz gesamt

 95  5   14  114

 245  32   22  299

 618  73   159  850

 557  92   42 691

 298  37   34  369

 507  89   70  666

 404  44   62  510

 148  33   29  210

 940  306   348  1.594

 3.812  711   780  5.303



Scannen um mehr zu erfahren 
oder gehen Sie auf
www.meridol.at

Stärken Sie die Widerstandskraft 

Klinisch bestätigte 
antibakterielle 
Wirksamkeit1,2

28x stärkere
Plaquereduktion2

Geeignet zur 

80 % der Verwender:innen
bestätigen ein angenehmes 
Mundgefühl nach dem 
Zähneputzen3

mit 
Hyaluron-
säure

1 meridol® PARODONT EXPERT Zahnpasta, im Vergleich zu einer herkömmlichen Zahnpasta (1.000 ppm F-
2 meridol® PARODONT EXPERT Mundspülung, im Vergleich zu einer herkömmlichen Mundspülung (200 ppm F-
3

Für Fragen: Tel.: 05354-5300-0, www.meridol.at, Gebro Pharma GmbH, 6391 Fieberbrunn, Österreich

NEU
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Eintragungen in 
die Zahnärzteliste

Dr. med. dent. Zumreta ALIC
1090 Wien, am 8. März 2023

Zahnärztin Ann-Kristin BALDING
5020 Salzburg, am 19. Jänner 2023

Dr. med. dent. Lisa BAUER
8010 Graz (Steiermark), am 20. Jänner 2023

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Moritz BECHTOLD
1200 Wien, am 1. Jänner 2023

Dr. med. dent. Philipp BLASZCZYK
2491 Steinbrunn (Burgenland), am 15. Februar 2023

Medic dentist Arnold Felix BOBB
1130 Wien, am 20. Jänner 2023

Dr. med. dent. Theresa Sophia BOKOR
1080 Wien, am 19. Jänner 2023

Dr. med. dent. Claudia BOSNJAKOVIC
1220 Wien, am 3. März 2023

Dr. med. dent. Philipp BRENNER
1020 Wien, am 1. Februar 2023

Dr. med. dent. Barbara BULLA
1050 Wien, am 17. Jänner 2023

Zahnärztin Jelena DAPIC, dr. med. dent. 
1120 Wien, am 1. März 2023

dr. med. dent. Agnes DORNBACH
8820 Neumarkt in der Steiermark, am 1. Jänner 2023

Dr. med. dent. Clara DÜRSCH
1090 Wien, am 8. März 2023

Ing. Dr. med. dent. Daniel EIWECK
1010 Wien, am 30. Jänner 2023

Dr. med. dent. Johanna FEYERTAG, BSc 
4020 Linz (OÖ), am 22. Jänner 2023

Dr. med. dent. Maurice FINK
3500 Krems an der Donau (NÖ), am 10. Jänner 2023

Dr. med. dent. Felix FITZ
1220 Wien, am 7. Februar 2023

Dr. med. dent. Maria FLEISCH, BSc 
6800 Feldkirch (Vorarlberg), am 1. März 2023

Zahnärztin Sarah FORSMANN
6800 Feldkirch (Vorarlberg), am 6. Februar 2023

Zahnarzt Ruslan FREGIN
1100 Wien, am 13. Februar 2023

dr. med. dent. Agnes FÜLÖP
9500 Villach (Kärnten), am 13. März 2023

Zahnarzt Dominik HAAS, BSc 
5020 Salzburg, am 6. Februar 2023

d-r Sophie HARTINGER
1130 Wien, am 23. Februar 2023

Dr. med. dent. Sophie-Marie HÖLLWARTH
1210 Wien, am 2. Jänner 2023

Dr. med. dent. Marlene HUBER
2000 Stockerau (NÖ), am 1. März 2023

Dr. med. dent. Victoria HUBER
3620 Spitz (NÖ), am 28. März 2023

Dr. med. dent. Shukran IBRAHIM  
1120 Wien, am 1. März 2023

dr. med. dent. Viktor IVÁNYI, M.Sc. 
8970 Schladming (Steiermark), am 6. Februar 2023

Dr. med. dent. Kai-Dieter JAHNKE
6973 Höchst (Vorarlberg), am 9. Jänner 2023

Dr. med. dent. Felicia JEEWOOTH
8042 Graz (Steiermark), am 1. März 2023

Dr. med. dent. Pegah KHOSRAVI
1220 Wien, am 1. März 2023

Dr. med. dent. Eva Maria KLEINER
6020 Innsbruck (Tirol), am 13. März 2023

Dr. med. dent. Carmen KLOTZ
6408 Pettnau (Tirol), am 13. März 2023

Dr. med. dent. Benjamin KNECHTL
1180 Wien, am 1. Jänner 2023

Dr. med. dent. Tihomir KRASTEV
4020 Linz (OÖ), am 8. Februar 2023

Dr. med. dent. Stephanie KRONBERGER, MSc 
1190 Wien, am 1. Februar 2023

dr. dent. Apolka KUTI-GINAT 
6922 Wolfurt (Vorarlberg), am 1. Jänner 2023

Dr. med. dent. Tiziana LOACKER
1180 Wien, am 1. Jänner 2023

Zahnärztin Stela LOBZHANIDZE
1020 Wien, am 29. März 2023

Dr. med. dent. Janina MAZUROWSKI
2201 Gerasdorf bei Wien (NÖ), am 21. März 2023

dr. dent. Laszlo MILLEI
1010 Wien, am 28. März 2023

Dr. med. dent. Dinah MÜHLBACHER
6971 Hard (Vorarlberg), am 1. März 2023

Zahnarzt Oliver MÜNZEL
6176 Völs (Tirol), am 6. Februar 2023

dr. med. dent. Almos OCSKAY
9020 Klagenfurt (Kärnten), am 2. Jänner 2023

Dr. med. dent. Felix OSSWALD
6020 Innsbruck (Tirol), am 2. Jänner 2023

Dr. med. dent. Seo Young PARK
3500 Krems an der Donau (NÖ), am 1. Februar 2023

Dr. med. dent. Sarah PAWEL
8010 Graz (Steiermark), am 1. Februar 2023

Zahnärztin Dieu-Thu PHUONG
1090 Wien, am 18. Jänner 2023

Dr. med. dent. Konrad PLATZER
8010 Graz (Steiermark), am 9. Jänner 2023

Dr. med. dent. Reyhaneh RAHIMPOUR
1020 Wien, am 1. März 2023

Dr. med. dent. Franz Carl RONAY, M.Eng. 
1010 Wien, am 20. Februar 2023

Dr. med. dent. Ena ROVCANIN
1030 Wien, am 9. Jänner 2023

Doctor Medic Stomatolog Sefora-Bianca SANDRU
1070 Wien, am 1. Februar 2023

Dr-medic. stom. Moritz Amadeus SCHITTENHELM
6800 Feldkirch (Vorarlberg), am 1. März 2023

Zahnarzt Sebastian SCHLÖGL
1220 Wien, am 9. Jänner 2023

Zahnärztin Sophia SEIFERTH
6176 Völs (Tirol), am 6. Februar 2023

Dr. med. dent. Samra SMAJLOVIC
1220 Wien, am 24. Februar 2023

Dr. med. dent. Zerina SMAJLOVIC
1050 Wien, am 1. März 2023

Dr. med. dent. Alex SOLDERER, MAS 
6122 Fritzens (Tirol), am 24. Jänner 2023

Dr. med. dent. Ana STAKIC
4020 Linz (OÖ), am 1. März 2023

dr. med. dent. Alexandra SZITÁR
8280 Fürstenfeld (Steiermark), am 10. Februar 2023

dr. med. dent. Réka SZLÁVECZ
6020 Innsbruck (Tirol), am 24. Jänner 2023

Dr. med. dent. Ekaterina TRAVINA
3500 Krems an der Donau (NÖ), am 9. Februar 2023

Dr. med. dent. Ruslana TSARYK
1060 Wien, am 1. Jänner 2023

Dr. med. dent. Katharina WEINGARTNER
8010 Graz (Steiermark), am 1. Februar 2023

Dr. med. dent. Jörn WITTIG
5020 Salzburg, am 1. Februar 2023

Dr. med. dent. Konstantin ZEITLER
1050 Wien, am 1. Februar 2023

Dr. med. dent. Desiree ZOTZ
6020 Innsbruck (Tirol), am 6. März 2023

Standesveränderungen
von 1. Jänner bis 31. März 2023
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Praxiseröffnungen

Dr. med. dent. Michaela ALB
2440 Gramatneusiedl, Oberortsstraße 15a (NÖ) 
am 1. März 2023 

Dr. med. dent. Stellan BERGERT, M.Sc. 
4656 Kirchham, Eisengattern 1A (OÖ) 
am 2. März 2023 

Dr. med. dent. Barbara BITRIOL
1220 Wien, Wagramer Straße 25/1/B-2  
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Maria BURT
1050 Wien, Hamburgerstraße 7/14  
am 1. Februar 2023 

MR Dr. med. univ. Kurt CERNY
1100 Wien, Trambauerstraße 5/38  
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. univ. Witold Marian DEMUT
1010 Wien, Fleischmarkt 17  
am 14. Februar 2023, Zweitordination

Dr. med. dent. Lucas DIETRICH
2500 Baden, Hauptplatz 6 (NÖ) 
am 1. Jänner 2023 

dr. med. dent. Agnes DORNBACH
8820 Neumarkt in der Steiermark, Hauptplatz 38
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Maria FAHRENHOLZ
5230 Mattighofen, Salzburger Straße 3 (OÖ) 
am 2. Jänner 2023, Zweitordination

Dr. med. dent. Michael GABAUER-FIDALGO 
6020 Innsbruck, Innrain 14 (Tirol) 
am 1. Jänner 2023 

d-r Rositza GABRIEL, M.Sc. 
3435 Zwentendorf an der Donau, Tullner Straße 34 (NÖ) 
am 7. Februar 2023 

Dr. med. dent. Gerit GAMAUF
1130 Wien, Hietzinger Hauptstraße 3/7
am 01. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Michael HAGMAYR
4493 Wolfern, Kirchenplatz 9 (OÖ) 
am 6. März 2023 

Dr. med. dent. Lukas HALLMANN
1060 Wien, Mariahilfer Straße 111/1/2  
am 12. Jänner 2023 

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Martin HECHENBERGER
6460 Imst, Industriezone 24 (Tirol) 
am 28. März 2023 

Dr. med. dent. Paul HEISSENBERGER
3481 Fels am Wagram, Wagramstraße 8-2 (NÖ) 
am 1. Jänner 2023 

dr. med. dent. Philipp HERZOG
3950 Gmünd, Bahnhofstraße 8 (NÖ) 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Corneliu HÖHL
2261 Angern an der March, Hauptstraße 4/7/1b (NÖ) 
am 3. Februar 2023 

Dr. med. dent. Marlene HUEMER KLEIN 
4600 Wels, Maximilianstraße 10 (OÖ) 
am 1. Februar 2023 

Dr. med. dent. Selma HUSEJNOVIC
2384 Breitenfurt bei Wien, Hauptstraße 108 (NÖ) 
am 1. Februar 2023 

Dr. med. dent. Elisabeth INGERLE
2640 Gloggnitz, Wiener Straße 8a/Top 3 (NÖ) 
am 1. Jänner 2023 

dr. med. dent. Viktor IVÁNYI, M.Sc. 
8970 Schladming, Talbachgasse 82 (Steiermark) 
am 6. Februar 2023 

Dr. med. univ. Dr. med. dent. David KAPRAL
3512 Mautern an der Donau, Rathausplatz 1 (NÖ) 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Beate KEIPPER
9400 Wolfsberg, Herberthstraße 4 (Kärnten) 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Anastasia KLEIN
1040 Wien, Südtiroler Platz 7/10  
am 2. Februar 2023 

Dr. med. dent. Karl-Heinz KÖNIGSHOFER
1060 Wien, Stadtbahnbögen 7
am 10. März 2023, Zweitordination

Dr. med. dent. Michaela KRIEBER
8184 Anger, Wassergartenweg 19 (Steiermark) 
am 1. Februar 2023 

dr. dent. Apolka KUTI-GINAT
6922 Wolfurt, Kirchstraße 2a (Vorarlberg) 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Bianca LEDINSKI
8523 Frauental, Badstraße 2 (Steiermark) 
am 1. Jänner 2023 
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IHRE CHANCE ZU MEHR ERFOLG!
www.DGZI.de

Deutsche Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie e.V.
Geschäftsstelle: Paulusstraße 1, 40237 Düsseldorf
Tel.: 0211 16970-77 | Fax: 0211 16970-66
sekretariat@dgzi-info.de | www.dgzi.de

· ITI Online Academy Zugang inklusive während des   
Curriculums

· Praxisbezogene Pflicht- und therapiebezogene 
Wahlmodule

· Online Abschlussklausur 

· Für Mitglieder reduzierte Kursgebühr: 4.900 Euro
Bei Abschluss einer mindestens dreijährigen Mitglied-
schaft in der DGZI, ansonsten Kursgebühr: 5.950 Euro

Informationen, Termine und Anmeldung unter   
www.DGZI.de sowie im aktuellen Fortbildungskatalog 
auf der Homepage. 

Curriculum Implantologie

Jederzeit starten im DGZI Online Campus 
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Dr. med. dent. Richard LIPPAI
6991 Riezlern, Walserstraße 44 (Vorarlberg) 
am 9. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Melissa MACHO
3180 Lilienfeld, Liese Prokop Straße 4 (NÖ) 
am 24. März 2023 

Zahnarzt Johannes MAYER
6844 Altach, Rheinstraße 2 (Vorarlberg) 
am 1. März 2023 

Dr. med. dent. Janina MAZUROWSKI
2201 Gerasdorf bei Wien, Bahnstraße (Gerasdorf) 43 (NÖ) 
am 21. März 2023 

Dr. med. dent. Elmedina MERDZIC
8265 Großsteinbach, Großsteinbach 74 (Steiermark) 
am 2. Jänner 2023 

dr. dent. Laszlo MILLEI
1010 Wien, Graben 31, Top 11  
am 28. März 2023 

Dr. med. univ. Susanne MÜLLER-TYL 
1080 Wien, Josefstädter Straße 66 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Markus MUNZIG
6800 Feldkirch, Hirschgraben 4 (Vorarlberg)
am 1. Jänner 2023 

MDDr. Nathalie NEUSTADT
8010 Graz, Mandellstraße 21 (Steiermark) 
am 2. Jänner 2023 

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Vincent OFFERMANNS, PhD 
6460 Imst, Industriezone 24 (Tirol) 
am 28. März 2023, Zweitordination

Dr. med. dent. Jürgen OLSCHYNA
6335 Thiersee, Bäckenbichl 1 (Tirol) 
am 8. März 2023, Zweitordination

dr. med. dent. Reka PADANYI
8820 Neumarkt in der Steiermark, Hauptplatz 38
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Theresa PFISTERER
1030 Wien, Untere Weißgerberstraße 48/4
am 10. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Johanna PÖTSCH
5301 Eugendorf, Dorf 31 (Salzburg) 
am 1. März 2023 

Dr. med. dent. Christoph RAINER
4050 Traun, Dr. Knechtl-Straße 28a (OÖ) 
am 4. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Matthäus RATSCHEW
1120 Wien, Altmannsdorfer Straße 76/12/12  
am 1. Jänner 2023, Zweitordination

Dr. med. dent. Nino RESCH
7312 Horitschon, Hauptstraße 51 (Burgenland) 
am 16. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Julia RESCH, MSc 
5230 Mattighofen, Salzburger Straße 3 (OÖ) 
am 1. Februar 2023, Zweitordination

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Gregor Albrecht RIEDE
6460 Imst, Industriezone 24 (Tirol) am 28. März 2023, 
Zweitordination

Dr. med. dent. Franz Carl RONAY, M.Eng. 
1010 Wien, Rudolfsplatz 14 
am 20. Februar 2023 

Dr. med. dent. Abdulah SADEGHYAR
3804 Allentsteig, Hauptstraße 23 (NÖ)
am 6. März 2023 

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Lukas SALBRECHTER
6460 Imst, Industriezone 24 (Tirol) 
am 28. März 2023, Zweitordination

Dr. med. dent. Katja SCHATZBERGER
1200 Wien, Allerheiligenplatz 11/51 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Katja SCHATZBERGER
4400 Steyr, Dukartstraße 19a (OÖ) 
am 1. Jänner 2023, Zweitordination

Dr. med. dent. Adelheid SCHERNGELL
3425 Tulln, Hauptplatz 3 (NÖ)
am 14. Februar 2023

Dr. med. dent. Adelheid SCHERNGELL
1070 Wien, Mariahilfer Straße 128/5
am 14. Februar 2023

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Vanessa SCHIEBEL
4656 Kirchham, Eisengattern 1a (OÖ) 
am 11. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Arno SCHLAPSCHY
8750 Judenburg, Grünhüblgasse 6 (Steiermark) 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Vera SCHREMPF
8052 Graz, Straßganger Straße 221 (Steiermark) 
am 16. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Christian SCHUH
1130 Wien, Firmiangasse 28/1 
am 1. Februar 2023 

MR Dr. med. univ. Erwin SINDELAR
1070 Wien, Neubaugasse 11/10 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Alex SOLDERER, MAS 
6122 Fritzens, Austraße 51 (Tirol) 
am 24. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Jenny Quynh Nhu TA
3452 Heiligeneich, Florianiweg 10 (NÖ) 
am 1. Februar 2023 

Dr. med. dent. Jenny Quynh Nhu TA
2232 Deutsch-Wagram, Dr. Leopold Figl-Gasse 1 (NÖ) 
am 1. Februar 2023, Zweitordination

Dr. med. dent. Julia TAFERL
8160 Weiz, Mühlgasse 12 (Steiermark) 
am 2. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Stephan TOKA, MSc 
1110 Wien, Fuchsröhrenstraße 15 
am 9. März 2023 

Dr. med. dent. Matthias UNGER
2325 Himberg, Krautgartengasse 5/8/2 (NÖ) 
am 3. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Matthias UNGER
1040 Wien, Argentinierstraße 69/6  
am 3. Jänner 2023, Zweitordination

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Danko VIDEN
1100 Wien, Hintschiggasse 3/3/3 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Nina VIDEN
1100 Wien, Hintschiggasse 3/3/3 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Mohammad Basel ZAIDAN, MSc 
3932 Kirchberg am Walde, Ärztehaus 196 (NÖ) 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Elena ZELLER
4203 Altenberg bei Linz, Teichstraße 7 (OÖ) 
am 1. Februar 2023 

MDDr. Luka ZUPANCIC
4650 Lambach, Sparkassensiedlung 7 (OÖ) 
am 9. März 2023 

Praxisverlegungen

Dr. med. dent. Maitham ALI
von 4451 Garsten, Am Platzl 1 (OÖ)
nach 1060 Wien, Mariahilfer Straße 111/1/2  
am 20. März 2023 

dr. med. dent. Diana ATASSI, MSc 
von 1090 Wien, Währinger Straße 70/6
nach 1070 Wien, Schottenfeldgasse 59/8+9
am 28. März 2023

Dr. med. dent. Andrea DANNINGER-KAMERER, MSc 
von 5020 Salzburg, Bayerhamerstraße 11
nach 5020 Salzburg, Paris-Lodron-Straße 7  
am 1. Jänner 2023 

Dr. Michel DEVESSE
von 6850 Dornbirn, Pfarrgasse 1 
nach 6922 Wolfurt, Dammstraße 68 (Vorarlberg) 
am 18. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Anna EHRMANN
von 5071 Wals, Tegetthoffstrtaße 6
nach 5020 Salzburg Imbergstraße 2
am 2. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Farnusch GLANZ, MPH 
von 1080 Wien, Josefstädter Straße 13/25
nach 1010 Wien, Stock-im-Eisen-Platz 3, Top 19
am 1. März 2023, Zweitordination

Dr. med. dent. Nina GRABNER
von 5020 Salzburg, Pichlwanger Straße 35
nach 4850 Timelkam, Pichlwanger Straße 19 (OÖ) 
am 2. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Bärbel JEGLITSCH
von 8075 Hart bei Graz, Pachern-Hauptstraße 90
nach 8075 Hart bei Graz, Johann-Kamper-Ring 5 (Steiermark) 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. univ. Dr. med. dent. David KAPRAL
von 3500 Krems an der Donau, Johann-Nalepka-Gasse 2/2/4
nach 3512 Lichtenau, Nr. 49(NÖ) 
am 1. Jänner 2023, Zweitordination

Dr. med. dent. Stefanie KARLSBÖCK
von 1010 Wien, Kärnter Straße 51/3A
nach 1100 Wien, Wiedner Gürtel 13 Icon Vienna Turm 
24.15 5.OG, am 6. März 2023, Zweitordination

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Elisabeth KNIERZINGER, MSc 
von 4701 Bad. Schallerbach, Obermühlstraße 8 (OÖ)
nach 6511 Zams, Hauptstrasse 53 (Tirol) 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. Katharina LAURITSCH
von 9330 Althofen, Kreuzstraße 21
nach 9344 Weitensfeld, Marktstraße 21 (Kärnten) 
am 1. Jänner 2023 

Medic dentist Cassandra LUPITA, M. 
von 9020 Klagenfurt, Rennplatz 2/1
nach 9020 Klagenfurt, Bahnhofstraße 1 (Kärnten) 
am 1. Februar 2023 
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Dr. med. dent. Michéle MORIARTY, MSc 
von 5082 Grödig, Oberfeldstraße 5
nach 5081 Anif, Kramergutstraße 1 a/ Top 4 (Salzburg) 
am 27. Februar 2023 

Dr. med. dent. Moritz PIRKER
von 3470 Kirchberg am Wagram, Marktplatz 13
nach 3013 Tullnerbach-Lawies, Hauptstraße 47/1 (NÖ) 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Bogdana PIRKER-LUTSYUK 
von 1040 Wien, Mommsengasse 28
nach 1090 Wien, Porzellangasse 27/7A  
am 1. März 2023

Dr. med. dent. Maria PRIESTER
von 4451 Garsten, Klosterstraße 15
nach 4451 Garsten, Lahrndorfer Straße 44a (OÖ) 
am 20. Februar 2023 

Dr. med. dent. Sophie-Beatrix PUR
von 1090 Wien, Kinderspitalgasse 1/6
nach 1020 Wien, Obere Donaustraße 43/Stg.1/15  
am 15. Februar 2023 

Dr-medic stom. Emmerich RASCH
von 5700 Zell am See, Stadtplatz 2
nach 5082 Grödig, Oberfeldstraße 5 (Salzburg) 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Manuel REINISCH
von 2604 Theresienfeld, Grazerstraße 37
nach 2522 Oberwaltersdorf, Hauptstraße 20 (NÖ) 
am 1. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Nina TERNOBETZ
von 8046 Stattegg, Dorfplatz 6
nach 8054 Graz, Kärntner Straße 419b (Steiermark) 
am 1. Februar 2023 

Mag. Dr. med. dent. Astrid TREFFLER
von 1010 Wien, Kohlmarkt 7/4/34
nach 1060 Wien Stiegengasse 7/2/7  
am 28. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Martin VON SONTAGH
von 6971 Hard, Hofsteigstraße 136
nach 6890 Lustenau, Millennium Park 1 (Vorarlberg) 
am 29. Jänner 2023 

Priv.-Doz. Dr. med. dent. Dr. sc. hum. Ulrike
WEBERSBERGER, M.Sc. 
von 5102 Anthering, Rainweg 7
nach 5164 Seeham, Rosenweg 44 (Salzburg) 
am 1. Jänner 2023 

Praxisschließungen

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Franziska BEER
1130 Wien, Firmiangasse 28  
am 31. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Alexander BISCHEL
7000 Eisenstadt, Dr.-Karl-Renner-Straße 1 (Burgenland)
am 31. März 2023, Zweitordination

Dr. med. univ. Ingeborg BRÖLL
6923 Lauterach, Montfortplatz 8 (Vorarlberg) 
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Edith DIAKAKIS-PUCHER 
9500 Villach, Bahnhofplatz 9 (Kärnten) 
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Reinhold DRACK
6020 Innsbruck, Colingasse 6/P (Tirol) 
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Veronika EMESZ-PANTELIC 
1130 Wien, Münichreiterstraße 21/1  
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Manfred EYB
8291 Burgau, Schloßweg 364 (Steiermark) 
am 31. März 2023 

Dr. med. dent. Zsolt FARKAS
6900 Bregenz, Schendlingerstraße 9 (Vorarlberg) 
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Helga FLEISCHER
8162 Passail, Fladnitzer Straße 5 (Steiermark) 
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Claudia GARSCHA
1100 Wien, Franz-Koci-Straße 6/19/3  
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Kurt HIRSCH
1120 Wien, Am Schöpfwerk 29/6/3 
am 31. März 2023 

Dr. med. dent. Alexandra KALMAR
2351 Wiener Neudorf, Reisenbauerring 1 (NÖ) 
am 15. Jänner 2023 

Dr. med. dent. Freyja-Maria KASTL
3644 Emmersdorf, Emmersdorf an der Donau 3 (NÖ) 
am 31. Jänner 2023, Zweitordination

MR Dr. med. univ. Astrid KEIDEL-LIEPOLD 
5082 Grödig, Marktstraße 5 (Salzburg) 
am 31. Jänner 2023 

Dr. med. univ. Gerhard KINDERMANN
2700 Wiener Neustadt, Grazer Straße 53 (NÖ) 
am 31. März 2023 

„FREIGESETZTE BAKTERIEN“

EIN RISIKO BEI JEDER BEHANDLUNG

Chlorhexamed FORTE
2 mg/ml Dentallösung
hilft Bakterien abzutöten, 
bevor sie freigesetzt werden. 2,3,4

Die prophylaktische Anwendung 
eines antibakteriellen Wirkstoffs wie 
Chlorhexidin vor Eingriffen in Mund- 
und Rachenraum wird empfohlen.1

Goldstandard-Wirkstoff Chlorhexidin 3,4

Bekämpft Bakterien bis zu 12 Stunden

Schutz für Arzt und Patienten während operativer Eingriffe 2

Chlorhexamed – die Nr. 1 zur Anwendung in Mund- und Rachenraum 5

GSK-Gebro Consumer Healthcare GmbH, 6391 Fieberbrunn, Österreich. 
Marken sind Eigentum der GSK Unternehmensgruppe oder an diese lizenziert. Stand: Februar 2022.
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Dr. med. dent. Markus KOFFU 
9020 Klagenfurt, Rennplatz 1/2 (Kärnten) 
am 28. Februar 2023, Zweitordination

Dr. med. univ. Bernhard KOGLER 
8324 Kirchberg an der Raab, Nr. 93 (Steiermark) 
am 31. März 2023 

Dr. med. dent. Karl-Heinz KÖNIGSHOFER 
4310 Mauthausen, Marktstraße 12 (OÖ)
am 22. Februar 2023, Zweitordination

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Michael KURTISCH 
1170 Wien, Hernalser Gürtel 43  
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Herwig LECHNER 
4284 Tragwein, Markt 3 (OÖ) 
am 31. März 2023 

Dr. med. dent. Lisa MAIERBRUGGER 
8472 Gersdorf an der Mur, Murecker Straße 14 (Steiermark) 
am 31. März 2023 

Dr. med. dent. Martina MAYR 
5500 Bischofshofen, Werksgelände 12c (Salzburg) 
am 31. März 2023, Zweitordination

Dr. med. univ. Marian MAZUROWSKI 
2201 Gerasdorf bei Wien, Bahnstraße (Gerasdorf) 43 (NÖ) 
am 31. März 2023 

Dr. med. dent. Marietta MEIRER 
6844 Altach, Rheinstraße 2 (Vorarlberg) 
am 31. Jänner 2023 

Dr. med. univ. et med. dent. Michael MEISSL 
1030 Wien, Sechskrügelgasse 8/7  
am 28. Februar 2023 

Dr. med. univ. Ingrid MÜLLER 
3370 Ybbs an der Donau, Lange Gasse 15 (NÖ) 
am 31. März 2023 

Dr. med. dent. Susan OPATRIL, BSc, MSc 
6410 Telfs, Weißenbachgasse 1 (Tirol) 
am 15. März 2023, Zweitordination

Dr. med. univ. Ekaterina PERKOVIC 
1180 Wien, Anton Frankegasse 4/11  
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Harald PORTEDER 
1090 Wien, Alser Straße 8
am 17. März 2023, Zweitordination

Dr. med. univ. Wolfgang PREISINGER 
4092 Esternberg, Hauptstraße 35 (OÖ) 
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Ulrike PUTZ-SCHOLZ 
8190 Birkfeld, Hauptplatz 7 (Steiermark) 
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Martin REICHELT 
9560 Feldkirchen, 10. Oktoberstraße 17 (Kärnten) 
am 27. Februar 2023 

Dr. med. dent. Theresa REICHSTHALER 
1140 Wien, Breitenseer Straße 13/8-14  
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Heinrich REINHART 
4701 Bad Schallerbach, Obermühlstraße 8 (OÖ) 
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Jutta REINHART 
4701 Bad Schallerbach, Obermühlstraße 8 (OÖ) 
am 31. März 2023 

Dr. med. dent. Nina RICHTER 
2514 Traiskirchen, Johann Foissner-Straße 9 (NÖ)
am 11. Jänner 2023, Zweitordination

Dr. med. univ. Johann RIEGLER 
8010 Graz, Mandellstrasse 30/2 (Steiermark) 
am 1. März 2023 

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Anja SANDBICHLER 
6020 Innsbruck, Anichstraße 10 (Tirol) 
am 31. März 2023 

Dr. med. univ. Georg SAUER 
8250 Vorau, Nr. 35 (Steiermark) 
am 31. März 2023 

MR Dr. med. univ. Gerhard SCHAGER 
1140 Wien, Einwanggasse 25/5  
am 31. März 2023 

Dr. med. dent. Adelheid SCHERNGELL 
3425 Tulln an der Donau, Hauptplatz 3 (NÖ) 
am 21. Februar 2023 

Dr. med. dent. Adelheid SCHERNGELL 
1070 Wien, Mariahilfer Straße 128/5  
am 21. Februar 2023, Zweitordination

MR Dr. med. univ. Thomas SCHMIDINGER 
4600 Wels, Vogelweiderstraße 16
am 10. Februar 2023, Zweitordination

Dr. med. dent. Peter SENT 
6991 Riezlern, Walserstraße 44 (Vorarlberg) 
am 8. Jänner 2023 

Zahnarzt Gabor SIPOS, dr. med. dent. 
1050 Wien, Margaretengürtel 18
am 11. Jänner 2023, Zweitordination

Dr. med. dent. Dejan STEKIC ANGERPOINTNER 
1030 Wien, Salesianergasse 4/3  
am 28. Februar 2023 

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Gernot STEYER 
7400 Oberwart, Hauptplatz 11 (Burgenland)
am 20. März 2023, Zweitordination

Dr. med. univ. Walter TOMASELLI 
6700 Bludenz, Mühlgasse 19 (Vorarlberg) 
am 31. März 2023 

Dr. med. dent. Melanie VÖLKEL 
3400 Klosterneuburg, Anton Bruckner Gasse 3 (NÖ) 
am 12. März 2023 

Dr. med. dent. Sebastian WABSCHEG 
1030 Wien, Salesianergasse 4/3
am 28. Februar 2023 

dr. med. dent. Ralf-Peter WERGNER 
9500 Villach, Klagenfurter Straße 17 (Kärnten) 
am 14. Februar 2023 

Dr. med. Stephan WIENS 
6020 Innsbruck, Olympiastraße 17 (Tirol) 
am 10. Jänner 2023 

Dr. med. Stephan WIENS 
6020 Innsbruck, Grabenweg 58 (Tirol) 
am 10. Jänner 2023, Zweitordination

Streichungen aus der 
Zahnärzteliste

Dr. stom. Edo ALETOVIC 
6800 Feldkirch (Vorarlberg), am 1. Jänner 2023

Dr. med. univ. Juliane ATZL 
6335 Vorderthiersee (Tirol), am 1. Jänner 2023

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Franziska BEER 
1130 Wien, am 1. Februar 2023

Dr. med. dent. Marlies BERGER 
6020 Innsbruck (Tirol), am 1. Jänner 2023

Dr. med. univ. Alfons EHRENZWEIG 
1010 Wien, am 1. Jänner 2023

Dr. med. dent. David ESPENKOTT 
4400 Steyr (OÖ), am 1. März 2023

Dr. med. univ. Gabriele FRITSCH-SCHMIDT 
5081 Anif (Salzburg), am 31. März 2023

Dr. med. univ. Irmgard HANDLER-FRAUENBERGER 
2511 Pfaffstätten (NÖ), am 5. Februar 2023

Dr. med. univ. Harald HIESMAYR 
4073 Wilhering (OÖ), am 1. Jänner 2023

Dr. med. univ. Ingrid INTHAL 
9220 Velden am Wörther See (Kärnten), am 1. Jänner 2023

Zahnärztin Analiza JARA 
3500 Krems an der Donau (NÖ), am 1. Jänner 2023

Prof. MR Dr. Peter KOTSCHY 
1070 Wien, am 3. März 2023

Dr. med. univ. György KURZ 
1030 Wien, am 31. Jänner 2023

Dr. med. univ. Bernhard LANG 
8054 Seiersberg (Steiermark), am 1. Jänner 2023

Dr. med. dent. Victoria Anna MAIERHOLZNER 
1230 Wien, am 2. Februar 2023

Dr. med. dent. Hans-Werner MANDER 
5310 Mondsee (OÖ), am 1. Jänner 2023

Docteur Valerie MICHEL 
1020 Wien, am 1. Jänner 2023

dr. dent. Andras NEMETH 
2700 Wr. Neustadt (NÖ), am 6. Februar 2023

Dr. med. univ. Peter OBERHOFER 
6850 Dornbirn (Vorarlberg), am 1. Jänner 2023

Zahnärztin Zeynep ÖZCAN 
5760 Saalfelden (Salzburg), am 15. März 2023

Dr. med. univ. Klaus ORTNER 
8530 Deutschlandsberg (Steiermark), am 1. Jänner 2023

Dr. med. univ. Hannes PASNOCHT 
9500 Villach (Kärnten), am 1. Jänner 2023

DDr. Reinhard PFÄNDNER 
1180 Wien, am 2. Februar 2023

Dr. med. dent. Tanja PFEIFFER-BASSI 
3400 Maria Gugging (NÖ), am 9. Jänner 2023

Dr. med. univ. Herbert PICK 
6306 Söll (Tirol), am 1. Jänner 2023

Dr. med. univ. Gunda PRILLINGER 
3553 Schiltern (NÖ), am 1. Jänner 2023

Dr. med. univ. Martin REICHELT 
9623 Pörtschach (Kärnten), am 28. Februar 2023

Dr. med. univ. Gabriele REICHER 
3293 Lunz am See (NÖ), am 1. Jänner 2023
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Dr. med. univ. Christian RUMLER 
6580 Sankt Anton am Arlberg (Tirol), am 1. März 2023

Dr. med. univ. Gerd SCHMID 
6842 Koblach (Vorarlberg), am 1. Jänner 2023

Dr. med. dent. Frederike SCHULER 
6800 Feldkirch (Vorarlberg), am 1. Jänner 2023

Dr. med. dent. Peter SENT 
6991 Riezlern (Vorarlberg), am 9. Jänner 2023

Dr. med. univ. Elisabeth SILBERMAYR 
1220 Wien, am 15. März 2023

Dr. med. dent. Ann-Kathrin THEISCHEN 
3500 Krems an der Donau (NÖ), am 23. Jänner 2023

Dr. med. dent. Verena WEBER 
6020 Innsbruck (Tirol), am 1. Februar 2023

Dr. med. Stephan WIENS 
6020 Innsbruck (Tirol), am 11. Jänner 2023

MR Dr. med. univ. Michail WOLOCH 
2130 Mistelbach (NÖ), am 8. März 2023

Dr. med. univ. Walter WOREL 
1150 Wien, am 1. Jänner 2023

Dr. med. dent. Konstantin ZEITLER 
1050 Wien, am 29. März 2023

Todesfälle

Dr. med. univ. Otto BELK 
1060 Wien, am 17. Jänner 2023

Dr. med. univ. Alexander BERGSLEITNER 
6020 Innsbruck (Tirol), am 24. Februar 2023

Prim. Dr. med. univ. Siegmund DÖTTELMAYER, MSc 
8990 Bad Aussee (Steiermark), am 8. Februar 2023

Dentist Herbert ECKL
4150 Rohrbach - Berg (OÖ), am 14. Jänner 2023

Dr. med. univ. Markus Franz Josef GILHOFER 
3532 Rastenfeld (NÖ), am 23. Februar 2023

Dr. med. univ. Karin HADINGER 
4890 Frankenmarkt (OÖ), am 19. Februar 2023

Dr. Ebba JONAS 
9020 Klagenfurt (Kärnten), am 8. März 2023

Dentist Johann KALCHGRUBER
4210 Gallneukirchen (OÖ), am 7. Jänner 2023

Dr. med. univ. Lydia MATZIUK 
1190 Wien, am 15. Jänner 2023

Dr. Susanne MELCHER 
1210 Wien, am 9. Jänner 2023

Dr. Leonid MOGILEWSKY 
1190 Wien, am 14. Februar 2023

Dr. med. univ. Walter PRASCHEK 
1130 Wien, am 14. Februar 2023

Dentist Udo SCHMIED
3420 Kritzendorf (NÖ), am 19. Februar 2023

Dr. med. univ. Dr. med. dent. Roland SCHOLZ
1190 Wien, am 22. Februar 2023

MR Dr. Walter TILSCHER 
3542 Gföhl (NÖ), am 16. Februar 2023
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Der Weg 
zur sicheren Endo.

www.kometstore.de/fq-aktion

Unser Angebot 
zum Verkaufsstart:

100 Jahre

2+1 Aktion
2 Packungen bestellen, 
1 Packung gratis*.
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Picasso
Zum 50. Todestag

17. März bis 18. Juni 2023

Anlässlich seines 50. Todestages gedenkt die ALBERTINA Pa-

20. Jahrhunderts: ein Bahnbrecher für die erste Jahrhundert-
hälfte mit dem Kubismus, ein Hauptvertreter des Symbolismus 
mit seiner Blauen Periode, der Vorreiter der Klassizität in den 
20er Jahren und das Ideal für die neoexpressiven Bewegungen 
der 80er Jahre mit seinem Spätwerk. 

Sein ungefähr 50.000 Werke umfassendes Oeuvre spiegelt 
die gewaltigen politischen Veränderungen und schnelllebigen 
Avantgardebewegungen seiner Ära von der Jahrhundertwende 
bis in die frühen 1970er wider.

Die ALBERTINA besitzt zentrale Werke aus allen wichtigen Pha-
sen: Die Trinkerin aus der Blauen Phase von 1902, Hauptwerke, 
die in den Jahren des 2. Weltkrieges und der Zeit danach ent-
standen, bis zu seinen späten Arbeiten, wie etwa Nackte Frau 

die durch seine Auseinandersetzung mit der Vergänglichkeit des 
Lebens und das „Malen gegen die Zeit“ geprägt sind.

Die Ausstellung zeigt 18 Gemälde aus der eigenen Sammlung 
und insgesamt über 60 Werke eines Mannes, der bereits zu 
seinen Lebzeiten zum Archetyp des modernen Künstlers wurde.

Albertina
1010 Wien, Albertinaplatz 1
Tel. + 43 - (0)1 - 534 83 - 0

www.albertina.at

präsentiert von OMR Dipl.-Ing. Dr. K. A. Rezac

KUNST
Ausstellungen
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Adam Pendleton
Blackness, White, and Light

31. März 2023 bis 7. Jänner 2024

Das mumok präsentiert die erste umfassende, europäische 

Pendleton. Pendleton entwickelt seine Malerei in Form eines 
fortlaufenden Indexes, der Gesten registriert, transponiert und 
überschreibt. 

Seit 2008 organisiert der Künstler einen Großteil seiner Arbeit 
unter dem Begriff Black Dada, einem Konzept, mit dem er eine 
sich beständig fortschreibende Untersuchung des Verhältnisses 
von Blackness, Abstraktion und Avantgarde bezeichnet. 

In Pendletons Malerei, seinen Zeichnungen sowie weiteren 
Arbeiten wird eine visuelle Philosophie des unabgeschlossenen 
Postulats sicht- und spürbar. Unterscheidungen wie die zwischen 
Lesbarkeit und Abstraktion, Vergangenheit und Gegenwart, ver-
traut und fremd werden dabei eingeebnet.

mumok – museum moderner kunst 
stiftung ludwig wien
1070 Wien, Museumsplatz 1

Tel. + 43 - (0)1 - 795 57 - 0
www.belvedere.at
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Ausstellungen KUNST
präsentiert von OMR Dipl.-Ing. Dr. K. A. Rezac
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Amazing
The Würth Collection

5. April bis 10. September 2023

Das Leopold Museum präsentiert zum ersten Mal in Öster-

Schau. Die Würth Collection zählt zu den größten Privat-
sammlungen Europas und zu den weltweit bedeutendsten 
Kunstsammlungen. 

Für die Schau, welche Werke der klassischen Moderne und der 
zeitgenössischen Kunst vereint und so eine einzigartige Reise 
durch rund 100 Jahre Kunstgeschichte ermöglicht, hat Leo-
pold Museum Direktor Hans-Peter Wipplinger aus der beinahe 
20.000 Objekte umfassenden Sammlung 200 Meisterwerke 
ausgewählt. Fünf Monate lang gastieren die Highlights der 
Sammlung Würth im Leopold Museum und aus diesem be-
sonderen Anlass werden zwei komplette Ausstellungsebenen 
des Museums bespielt.

Ein Schwerpunkt der Sammlungspräsentation liegt auf der klas-
sischen Moderne. Zu den Highlights zählen Werke von Edvard 
Munch, Pablo Picasso, Max Liebermann, Gabriele Münter, Max 
Beckmann, Max Pechstein oder Hans Arp. Ein weiterer Fokus 
liegt auf zeitgenössischer Kunst. Gezeigt werden Werke von 
Fernando Botero, Per Kirkeby, dem Künstlerehepaar Christo 
und Jeanne Claude, Gerhard Richter, Georg Baselitz und An-
selm Kiefer aber auch von herausragenden Künstler*innen aus 
Österreich wie Fritz Wotruba, Maria Lassnig, Arnulf Rainer und 
Erwin Wurm.

Leopold Museum
1070 Wien, MuseumsQuartier, Museumsplatz 1

Tel. + 43 - (0)1 - 525 70 - 1555
www.leopoldmuseum.org

Mahlzeit
Die Natur als Vorbild

29. September 2022 bis 27. August 2023

Essen und Trinken gehören zu den menschlichen Grundbe-

die Funktion der bloßen Nahrungsaufnahme. 

Sinnlichkeit und Genuss, Stiftung von Gemeinschaft, Repräsen-
tation des sozialen Status und rituelle Handlungen sind nur einige 
Aspekte, die sich mit dem Essen verbunden zeigen. 

Die Kunst reagiert seit jeher auf unsere Weisen des Mahlhaltens, 
indem sie unsere ausgewählten Speisen und Lebensmittel 
darstellt, analysiert, abstrahiert – kritisch und natürlich auch 
ironisch. 

Die Ausstellung verhandelt durch die Epochen und in unter-

und Videokunst – unter anderem die gemeinschaftsstiftenden 

politischen wie religiösen Rahmen unterschiedlicher kultureller 
Kontexte.

 

Dom Museum Wien
1010  Wien, Stephansplatz 6

Tel. + 43 - (0)1 - 51552 - 5300 
www.dommuseum.at 
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Gerwald Rockenschaub
reappropriation

31. März bis 2. Juli 2023

Gerwald Rockenschaub zählt zu den international renom-
miertesten Vertreter:innen der österreichischen Gegenwarts-
kunst. Seit seinen künstlerischen Anfängen in der Neo-Geo-
Strömung der 1980er Jahre entwickelte er ein stringentes Werk, 
das von radikaler Reduktion und Präzision gekennzeichnet ist. 

Seine Arbeiten lassen Anleihen an konstruktivistisch-konkrete 
Traditionen ebenso erkennen wie ein Interesse an der Abstra-
hierung der Form, die bei der Entstehung von Piktogrammen 
und ähnlichen Bildzeichen eine wesentliche Rolle spielt.

Seine minimalistischen und gleichermaßen komplexen Form- und 
Farbinterventionen entwickelt er präzise für den jeweiligen Aus-
stellungsraum. Für das Linzer Schlossmuseum kombiniert er ein 
Farbkonzept mit Werken aus verschiedenen Schaffensphasen.
Im Sinne dieses Wiederaufgreifens und Neukontextualisierens 
von früheren Werken ist auch der im Titel verwendete Begriff 
der reapproriation zu verstehen.

Ein wesentlicher Aspekt der Kunst von Gerwald Rockenschaub 
ist das bewusste Durchbrechen von Seh- und Wahrnehmungsge-
wohnheiten. Während er in anderen Ausstellungen vielfach durch 
skulpturale Eingriffe oder Einbauten bewusst Barrieren schuf, ist 
in der Präsentation im Linzer Schloss gerade das Fehlen räum-
licher Eingriffe determinierend für die Wahrnehmung des Raums.

Schlossmuseum Linz
4010 Linz, Schlossberg 1

Tel. + 43 - (0)732 - 7720 523 00
www.ooekultur.at

©
 M

ic
ha

el
-M

ar
its

ch

Fischer von Erlach
Baumeister des Barock

6. April bis 8. Oktober 2023

Johann Bernhard Fischer von Erlach (1656–1723) zählt zu den 
bedeutendsten Baumeistern des europäischen Barock. Mit 
Bauten wie der Kollegienkirche in Salzburg, der Hofbibliothek und 
der Karlskirche in Wien schuf er Ikonen der Architekturgeschichte. 

Ausgebildet in Rom, verband Fischer in seinem Werk die genaue 
Kenntnis der antiken Monumente und der aktuellsten Bauten 
Italiens sowie Frankreichs mit einer besonderen Fähigkeit zum 
räumlich-skulpturalen und zugleich bildhaften Gestalten. 

Sein räumlicher und zeitlicher Horizont reichte weit über die 
Grenzen seines engeren Wirkungskreises – vor allem Wien und 
Salzburg – hinaus: Als visionärer Autor der ersten illustrierten 
Weltgeschichte der Architektur, die schon zu Lebzeiten seinen 
Ruhm in Buchform in ganz Europa verbreitete, wurde er zu 
einem Weltarchitekten des Barock.

Das Salzburg Museum nimmt in Zusammenarbeit mit dem 
Wien Museum die 300. Wiederkehr von Fischers Todestag im 
Jahr 2023 zum Anlass, das faszinierend vielfältige Werk des 
Architekten, sein künstlerisches Umfeld und seine Strahlkraft 
in einer großangelegten Schau zu präsentieren. 

Salzburg Museum
5010 Salzburg, Neue Residenz, Mozartplatz 1

Tel. +43 - (0)662 - 62 08 08 - 700 
www.salzburgmuseum.at
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Grazer Schule
Stil & Wert eines Phänomens

23. März bis 28. Mai 2023

Eindrucksvolle Kubaturen, facettenreiche Fassaden oder 

heute das Bild der Stadt. Dennoch sind viele dieser Bauten vom 
Abriss bedroht. In der Ausstellung „Grazer Schule. Stil & Wert 
eines Phänomens“ widmen sich Studierende des Instituts für 
Architekturtheorie, Kunst- und Kulturwissenschaften (akk) der 
TU Graz diesem bedeutenden architektonischen Erbe.

Die „junge Architektur“ der Jahre zwischen 1950 und 2000, von 
der Nachkriegsmoderne bis hin zur Jahrtausendwende, stellt 
eine besonders prägende Epoche in Graz und der Steiermark 
dar. Zu den bekanntesten Bauten dieser Zeit zählen jene der 
sogenannten „Grazer Schule“. 

In Zusammenarbeit mit Studierenden des Instituts für Archi-
tekturtheorie, Kunst- und Kulturwissenschaften der TU Graz 
werden ausgewählte Beispiele von Nachkriegsarchitekturen in 
Graz sowie ihre Entstehungsgeschichte vorgestellt.

Viele dieser Bauten entsprechen meist nicht den aktuellen 
energetischen Standards und sind derzeit in einem schlechten 
Erhaltungszustand oder wurden durch Umbau extrem in ihrem 
Erscheinungsbild verändert. Die Ausstellung und Begleitver-
anstaltung will den Diskurs über den Umgang mit Bauten aus 
dieser Zeitepoche anregen. 

HDA – Haus der Architektur
8020 Graz, Mariahilferstraße 2

Tel. +43 - (0)316 323 500
hda-graz.at
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Monira Al Qadiri
Mutant Passages

22. April bis 2. Juli 2023

Golfregion. Sie wird im Senegal geboren, wächst in Kuwait 
auf und bricht mit nur sechzehn Jahren nach Japan auf. Ihre 
Identität sei hybrid, ihre Heimat ungeklärt, erklärt sie. »Ich bin 
ein Mutant«, sagt Monira Al Qadiri. Der Krieg in Kuwait lässt sie 

Bekannt wird sie mit Videos und Skulpturen, die sich mit der 
Petro-Kultur und der Abhängigkeit des modernen Lebens von 
fossilen Energien auseinandersetzen. »Öl ist eine zerstörerische 
Kraft, aber in gewisser Weise ist es auch ein Wunder. Es ist wie 
ein sehr seltsames außerirdisches Wesen, das aus dem Welt-
raum gelandet ist und irgendwann wieder verschwinden wird.« 

Sie präsentiert Objekte, die mit Autolacken überzogen sind. 
Sie sehen wie Schmuckstücke in einer Schatzkammer aus, 
erinnern an phallische Raketen, futuristische Sprengsätze 
oder Science-Fiction. Sie strahlen mintgrün, ultramarin oder 
in Messingfarben. Manche sind auf weiße Sockel montiert 
und rotieren, andere nehmen monumentale Formate an und 

um Bohrköpfe. Al Qadiri verändert ihre Formen nicht, gestaltet 
lediglich Dimension und Farbigkeit.

Kunsthaus Bregenz
6900 Bregenz, Karl-Tizian-Platz

Tel. +43 - (0)5574 - 485 94 - 0
www.kunsthaus-bregenz.at
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DSGVO 
COMPLIANCE 

Fakt ist, dass der Versand per E-Mail keinen sicheren Kommu-
nikationsweg darstellt. Technisch versierten Personen ist es 
mitunter ein Leichtes, Daten, im speziellen Daten in E-Mails, 
abzufangen und diese unbemerkt zu ihrem Vorteil zu nutzen. 

Die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) stellt personen-
bezogene Daten – wozu vor allem auch Gesundheitsdaten ge-
hören – unter einen besonderen Schutz (Art 9 DSGVO). Bei der 
elektronischen Kommunikation mit den Patienten sind so gut wie 
alle Daten von den besonderen Schutzvorschriften betroffen. 
Umso mehr gilt es, im Rahmen der DSGVO besondere Vorsicht 
walten zu lassen. 

Der Arzt, als Verantwortlicher für sensible Daten, hat die mit der 
Verarbeitung verbundenen Risiken zu ermitteln und Maßnahmen 
zu ihrer Eindämmung zu ergreifen. Diese Maßnahmen sollten 
unter Berücksichtigung des Standes der Technik und der Im-
plementierungskosten ein Schutzniveau – auch hinsichtlich der 
Vertraulichkeit – gewährleisten, dass den von der Verarbeitung 
ausgehenden Risiken und der Art der zu schützenden personen-
bezogenen Daten angemessen ist. 

Für jene, die glauben, die elektronische Kommunikation mit sei-
nen Patienten nun vollends einstellen zu müssen, gibt es gute 
Nachrichten. Es gibt mittlerweile entsprechende technische Lö-

Die elektronische Kommunikation zwischen Arzt und Patient gehört zum 
täglichen Geschäft einer Zahnarztpraxis und ist aus der heutigen Zeit nicht 
mehr wegzudenken. Doch wie sicher ist eine solche Kommunikation und bringt 
sich der Arzt, ohne es zu wissen, in eine datenschutzrechtlich prekäre Lage? 

Der nachfolgende Artikel soll einen kurzen Überblick über die 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen bei der elektronischen Kommunikation 
zwischen Arzt und Patient und ihren Folgen bei Nichtbeachtung geben. 

E-Mail-Verschlüsselung
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sungen, um elektronische Kommunikation datenschutzkonform 
zu verschlüsseln und somit die Sicherheit der personenbezoge-
nen Daten zu gewährleisten. 

Die Zahnärztekammern für Salzburg und Oberösterreich ha-
ben in Kooperation mit der nur in Österreich ansässigen Firma 
Conova eine technisch einfach umsetzbare und kostengünstige 
E-Mailverschlüsselung entwickelt. 

Anfragen bitte per E-Mail an office@sbg-zahnaerztekammer.at
oder office@ooe.zahnaerztekammer.at.

Weiters gilt es zu beachten, dass eine Einwilligung des Patienten 
in die unverschlüsselte Übermittlung von Gesundheitsdaten per 
E-Mail nicht statthaft ist und den Arzt nicht aus seiner daten-
schutzrechtlichen Verantwortung entlässt [Entscheidung der 
österreichischen Datenschutzbehörde (DSB-D213.692/0001-
DSB/2018)]! 

In der DSGVO wird ausdrücklich auf die Notwendigkeit geeigne-
ter technische und organisatorische Maßnahmen hingewiesen 
(Art 32 DSGVO). Schäden, die aufgrund der mangelnden Ver-
schlüsselung entstehen, sind nach Maßgabe des europäischen 
Gesetzgebers zu ersetzen – hohe Bußgelder können demnach 
eine Folge der Datenschutzverletzungen sein. 

Konkret fallen bei der Missachtung der Verpflichtung zu Maß-
nahmen der Sicherheit bis zu EUR 20 Millionen oder 4 % des 
letztjährigen weltweiten Jahresumsatzes an Bußgeld an (Art 83 
Abs 5 DSGVO). Zudem kommt jedem Patienten, dem wegen eines 

Verstoßes ein Schaden entstanden ist, Anspruch auf Schaden-
ersatz gegen den Verantwortlichen zu. 

Wir raten daher dringend, die elektronische Kommunikation 
anhand der oben angeführten Information in ihrer Praxis zu über-
prüfen und diese nötigenfalls DSGVO-konform zu überholen.

Der Arzt, als Verantwortlicher 

die mit der Verarbeitung 
verbundenen Risiken zu 
ermitteln und Maßnahmen 
zu ihrer Eindämmung 
zu ergreifen. 

© AdobeStock

L A N D E S I N F O S



L A N D E S I N F O S

Z A H N A E R Z T E K A M M E R . A T ÖZZ Ausgabe 2/202336

VERGABE VON AUSGESCHRIEBENEN

Der Landesausschuss der Landeszahnärztekammer 
für Steiermark und der Landesstellenausschuss der 
Österreichischen Gesundheitskasse Steiermark haben 
für die auf der Homepage der Landeszahnärztekammer 
für Steiermark ausgeschriebenen Planstellen 9/2022 und 
12/2022 die nachfolgenden Bewerber:innen beschlossen:

Planstelle Graz – Wetzelsdorf (XV. Bezirk in Graz)
(nach Dr. med. univ. Doris Hennig) Frau Dr. med. dent. Vera SCHREMPF
ab 1. Jänner 2023

Planstelle Seiersberg (Bezirk Graz-Umgebung)
(nach Dr. med. univ. Bernhard Lang) Frau Dr. med. dent. Shohreh MONEM
ab 1. Jänner 2023

Planstelle Liezen (Bezirk Liezen)
(nach Dr. med. univ. Natalia Gavrich) Herr Dr. med. dent. Johannes BERNKLAU
ab 1. Jänner 2023

Planstelle Neumarkt in der Steiermark (Bezirk Murau)
(nach Dr. med. univ. Ulrike Repelnig-Macher) Frau dr. med. dent. Agnes DORNBACH
ab 1. Jänner 2023

Planstelle Neumarkt in der Steiermark (Bezirk Murau)
(nach Dr. med. univ. Johann Repelnig) Frau dr. med. dent. Reka PADANYI
ab 1. Jänner 2023

Planstelle Judenburg (Bezirk Murtal)
(nach Dr. med. univ. Karl Schlapschy) Herr Dr. med. dent. Arno SCHLAPSCHY
ab 1. Jänner 2023

KFO-Planstelle in der Versorgungsregion Oststeiermark 
(Bezirk Hartberg-Fürstenfeld)
(nach Dr. med. univ. Gerhard Schoiswohl) Frau Dr. med. dent. Birgit LUCKMANN
ab 1. Jänner 2023
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Planstelle Graz – St. Leonhard (II. Bezirk in Graz)
(nach Dr. med. univ. Michael Ruckenstuhl) Herr Dr. med. univ. Dr. med. dent. Christian HÖRATH
ab 1. April 2023

Planstelle Kalsdorf (Bezirk Graz Umgebung)
(Umwandlung und Verlegung von Dentist Wilhelm Vanic Graz VI-Jakomini) Frau Dr. med. dent. Andea HOHENSINNER
ab 1. April 2023

Planstelle Burgau (Bezirk Hartberg-Fürstenfeld)
(nach Dr. med. univ. Manfred Eyb) Herr Dr. med. dent. Peter EYB
ab 1. April 2023

Planstelle Straß (Bezirk Leibnitz)
(Umwandlung und Verlegung von Dentist Walter Moeller Graz I.-Innere Stadt) Herr MR Dr. med. univ. Helfried HULLA
ab 1. April 2023

Planstelle Bad Aussee (Bezirk Liezen)
(nach Dr. med. univ. Walter Walcher) Herr Dr. med. dent. Michael Ehrenfried Karl LASERER, MSc.
ab 1. Juli 2023

Planstelle Kirchberg an der Raab (Bezirk Südoststeiermark)
(nach Dr. med. univ. Bernhard Kogler) Frau Dr. med. dent. Birgit KOGLER
ab 1. April 2023

Planstelle Passail (Bezirk Weiz)
(nach Dr. med. univ. Helga Fleischer) Frau Dr. med. dent. Veronika KRACHLER
ab 1. April 2023

Planstelle Weiz (Bezirk Weiz)
(nach Dr. med. univ. Mladen Pavlovic) Frau Dr. med. dent. Barbara BUCHGRABER
ab 1. April 2023

L A N D E S I N F O S
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TREFFEN ZWISCHEN  
ÖZÄK UND ÖGK 

IN KITZBÜHEL

V.li.: Bürgermeister Dr. Klaus Winkler, OMR DDr. Hannes Gruber, HR Dr. Jörg Krainhöfner, OMR DDr. Paul Hougnon und 
zweiter Vizebürgermeister Walter Zimmermann beim Treffen zum Zahngesundheitszentrum Kitzbühel.
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Anlässlich der Errichtung eines von der ÖGK 
betriebenen Zahnambulatoriums in Kitzbühel kam es 
Anfang 2023 ebendort zu einem Treffen von Präsident 
OMR DDr. Gruber, Präsident OMR DDr. Hougnon 
und Kammeramtsdirektor HR Dr. Krainhöfner mit 
Vertretern der ÖGK zur Besichtigung der Baustelle. 

Im Rahmen der bereits abgeschlossenen Verhandlungen um die 
Errichtung des Zahnambulatoriums konnten die Vertreter der 
Zahnärztekammer der ÖGK bereits Ende 2022 einige Zugeständ-
nisse für Tirol abringen. So werden seit dem 01.01.2023 – neben 
bereits vielen anderen Positionen – die Positionen 9, 10, 19, 26 
und 92 im Rahmen der Ableistung des Bereitschaftsdienstes 
doppelt honoriert. 

Auch wird das Zahnambulatorium Kitzbühel ab Inbetriebnah-
me entsprechend der dort beschäftigten Anzahl an Behandlern 
aliquot im selben Ausmaß wie Vertragszahnärzte am Bereit-
schaftsdienst im zusammengelegten Bezirk Kufstein-Kitzbühel 
teilnehmen. Vereinbarungsgemäß wird diese Verpflichtung zur 
Teilnahme am zahnärztlichen Notdienst auch das Zahnambula-
torium im Bezirk Reutte treffen, sobald dort der zweite Behand-
lungsstuhl in Betrieb genommen wird. Schließlich verzichtet 
die ÖGK auch bis zum 31.12.2026 auf die Errichtung weiterer 
Zahnambulatorien in Tirol.

Aber nicht nur die Besichtigung der Baustelle des Zahnambu-
latoriums war Gegenstand dieses Treffens. So wurde auch über 
Zusammenarbeitsformen abseits des Jobsharings gesprochen. 
Hierbei kam man vor allem auf das Thema „Gruppenpraxen“ 
zu sprechen, für die es im zahnärztlichen Bereich noch keinen 
entsprechenden Gesamtvertrag gibt. Diesbezügliche Gespräche 
zwischen ÖGK und ÖZÄK sollen daher noch in diesem Jahr auf-
genommen werden. 

Zur Verbesserung der kassenzahnärztlichen Versorgungssitu-
ation – vor allem im Nordtiroler Unterland –, wurde von Seiten 
der Kammer auch eine Art Startermodell als Pilotprojekt für 
Tirol angeregt, um einen Anreiz für den Abschluss eines Kas-
senvertrages zu setzen. Derzeit sind in Tirol 56 zahnärztliche 
Kassenstellen unbesetzt. Diese Idee wurde von beiden Seiten 
für gut und zweckdienlich befunden. Beispielsweise könnte die 
ÖGK Berufseinsteiger in Zukunft mit einem Betrag von 40.000 
bis 50.000 € bei der Praxisausstattung finanziell unterstützen, 
während sich diese als Gegenleistung für ca. fünf Jahre kassen-
vertraglich binden müssten. 

Diese Win-Win-Situation zwischen Zahnarzt und Krankenkasse 
würde nicht zuletzt auch der Bevölkerung in kassenzahnärztlich 
unterversorgten Regionen einen massiven Nutzen bringen. Von 
der ÖGK wurde ein Stipendium mit der Auflage der Übernahme 
eines Kassenvertrages, wie es mittlerweile für Studenten der 
Allgemeinmedizin eingeführt wurde, ins Spiel gebracht. 

Es bleibt zu hoffen, dass den positiv aufgenommenen Anregun-
gen auch Taten der ÖGK folgen werden und sich diese Systeme 
zur Entspannung der kassenzahnärztlichen Unterversorgung in 
weiterer Folge auch bundesweit durchsetzen werden.

OMR DDr. Paul Hougnon
Präsident der 
Landeszahnärztekammer für Tirol
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QUALITÄTSSICHERUNG

Qualitätssicherung ist ein leidiges Thema. Sie kostet viel 
Zeit, ohne einen wirtschaftlichen Nutzen zu bringen. Den-
noch ist sie Vorschrift. Gemäß § 50 Zahnärztegesetz ist die 
Österreichische Zahnärztekammer verpflichtet, über eine un-
abhängige Einrichtung eine Evaluierung von Qualitätskriterien 
bei allen österreichischen Zahnärzten und Zahnärztinnen durch-
zuführen. 

Beauftragt wurde die Roman Haas Medical Quality GmbH – 
medQ.at. Es bleibt also nur eine Lösung: den Aufwand durch 
standardisiertes Vorgehen so gering wie möglich zu halten. Einen 
großen Vorteil haben wir Zahnärzte immer noch: Wir dürfen 

uns selbst evaluieren und es werden nur stichprobenartige Kon-
trollen durch einen Kollegen oder eine Kollegin, ausgebildete 
Qualitätssicherungsbeauftragte durchgeführt. Die zu überprü-
fenden Praxen werden alle fünf Jahre nach dem Zufallsprinzip 
ausgewählt.

Bei Praxiseröffnung wird die erste Selbstevaluierung fällig, eine 
Registrierung bei medQ.at ist dafür Voraussetzung. Nach Erhalt 
der Zugangsdaten kann man mit dem Ausfüllen des Fragebo-
gens beginnen. Liest man den Fragebogen aufmerksam durch 
und setzt die darin geforderten Maßnahmen um, so besteht 
bereits eine gute Basis für eine erfolgreiche Qualitätssicherung.  

Ein Versuch für Praxisanfänger oder Kollegen/innen, die  
noch nicht so lange in eigener Praxis niedergelassen  
sind, einen Leitfaden zu erstellen.

L A N D E S I N F O S   
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(Neu hinzugekommen ist die handfreie Bedienung der Armatur 
im Patienten WC sowie in mindestens zwei Behandlungsräu-
men.)

Zu beachten ist auch die Datenschutzgrundverordnung. Bei Neu-
aufnahme von Patienten sollte zugleich mit dem Anamneseblatt 
schon die Zustimmung zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten eingeholt werden.  Verträge mit zahntechnischen Labors, 
Steuerberatern und der Abrechnungsstelle sind erforderlich. 
Zurzeit werden Zahnarztpraxen zwar noch nicht kontrolliert, 
da die zuständigen Stellen wegen Personalnot völlig überfordert 
sind, aber man weiß nicht, wie Datenschutz in Zukunft gehand-
habt wird. Jedenfalls werden hohe Strafen angedroht.

Nächster Schritt ist die Anmeldung bei der AUVA. Diese betreut 
auf Wunsch den Betrieb präventivmedizinisch und sicherheits-
technisch. Die Betreuung ist gesetzlich vorgeschrieben und kann 
auch durch andere Firmen erfolgen, bei der AUVA ist sie aber 
kostenlos.

Die Betreuer melden sich in regelmäßigen Intervallen in der 
Praxis an und führen Begehungen durch. Wenn man einmal an-
gemeldet ist, läuft die Betreuung also von selbst, ohne dass man 
daran denken muss.

Besonderen Wert gelegt wird präventivmedizinisch auf Arbeit-
nehmerschutz: persönliche Schutzausrüstung (Brille, Handschu-
he, Mundschutz), Hautpflege, Schmuck, Hepatitis B Impfung der 
Mitarbeiterinnen, Nadelbehälter, Nadelstichverletzungen und 
andere mögliche Arbeitsunfälle in der Praxis und deren Doku-
mentation, aktuelle Sicherheitsdatenblätter der verwendeten 
Materialien und regelmäßige nachweisliche Unterweisung der 
Assistentinnen. Auch die psychische Belastung am Arbeitsplatz 
sollte evaluiert werden.

Sicherheitstechnisch wichtig ist die Einhaltung der Prüfinter-
valle bei allen medizinischen Geräten, der elektrischen Anlagen, 
einer fallweise vorhandenen Klimaanlage, Feuerlöscher, Sauer-
stoffflasche, Blutdruckmessgerät und das Kennzeichnen eines 
Fluchtweges und von Stufen.

Die Inbetriebnahme der Röntgengeräte muss vor Beginn des 
Praxisbetriebs bei der Bezirkshauptmannschaft gemeldet, ein 
Notfallplan für röntgenologische Zwischenfälle erstellt werden. 
Die Überprüfung der Röntgengeräte erfolgt regelmäßig durch das 
Institut für Strahlenschutz ohne Anfrage. Zu beachten ist aber, 
dass in der Regel halbjährlich eine Röntgenkonstanzprüfung 

und alle drei Monate ein Simiconabgleich durchgeführt werden 
müssen. Vorschrift sind ebenfalls zwei Röntgenschürzen. Auch 
auf die verpflichtenden Strahlenschutzfortbildungen (alle fünf 
Jahre), in Zukunft auch für Assistentinnen ist zu beachten. Im Ste-
rilisationsbereich sollte gut sichtbar ein Hygieneplan aufgehängt 
werden. Alle Geräte müssen mit einer Gerätedatei erfasst, Stör-
fälle und deren Ursache sowie durchgeführte Reparaturen dort 
eingetragen werden. Um bei allen diesen Vorschriften nichts zu 
vergessen, empfiehlt es sich, irgendwo in der Praxis gut sichtbar 
und zugänglich eine Checkliste aufzuhängen, wo die erfolgten 
wiederkehrenden Überprüfungen mit Datum erfasst sind und 
schon das nächste Prüfdatum eingetragen ist.

Meine Tabelle beinhaltet:
● Überprüfung der Behandlungsstühle und medizinischen 

Geräte, die mit dem Patienten in Kontakt kommen, außer 
es besteht bereits ein Wartungsvertrag

● Überprüfung des Sterilisators
●  Überprüfung von Absaugung und Kompressor
●  Überprüfung von Feuerlöscher und Sauerstofflasche
●  Eichen des Blutdruckmessgeräts
●  Überprüfung von Elektrotom und Laser
●  Überprüfung der elektrischen Anlagen
●  Überprüfung der Notfallmedikamente mit Inhaltsliste und 

Ablaufdatum
●  Durchsicht des Verbrauchsmaterials mit Ablaufdatum
●  Unterweisung der Assistentinnen unter Berücksichtigung 

der Hepatitis B Impfung und der Reinigungskraft
●  Strahlenschutzfortbildung

Hier erlaube ich mir auch auf den Beitrag in der ÖZZ Ausgabe 1/2023, 
ab Seite 56 zu verweisen.

Wahrscheinlich ist diese Liste noch nicht vollständig aber doch 
hilfreich, man glaubt nicht, wie schnell ein Jahr vergeht.

MR Dr. Ingrid Schilcher
Vizepräsidentin der 
Landeszahnärztekammer für Tirol
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KOSTENPLAN

Während in anderen Bereichen der Medizin oftmals keine 
konkrete einzelne Norm zur Aufklärung von Patienten, auch 
in Hinsicht auf die Behandlungskosten, besteht und sich 
dort die ärztliche Aufklärungspflicht aus einer Vielzahl an 
Normen und rechtlichen Grundsätzen ableiten lässt, wurde 
beim Bundesgesetz über die Ausübung des zahnärztlichen 
Berufs und des Dentistenberufs (Zahnärztegesetz – ZÄG) 
ein anderer Weg gewählt. 

Hier wird in § 18 ZÄG ausdrücklich festgelegt, worüber Ange-
hörige der zahnmedizinischen Berufe ihre Patienten zumindest 
aufzuklären haben, wobei die Aufklärungspflicht Pflicht zur Auf-
klärung über Kosten und in medizinischer Hinsicht nach Abs. 1 
leg. cit. nur eine beispielhafte Aufzählung enthält. Im Gegensatz 
dazu findet sich in Abs. 3 legt. cit. eine abschließende Aufzäh-
lung von drei Fällen, in denen der Patient vom Zahnarzt über die 
voraussichtlichen Behandlungskosten jedenfalls in Form eines 
schriftlichen Heil- und Kostenplans aufzuklären ist, wobei der 
Begriff Heil- und Kostenplan im Grunde ein Synonym für Kos-
tenvoranschlag ist:

1. Dem Patienten entstehen durch Art und Umfang der Be-
handlung wesentliche Kosten

2. Die Kosten übersteigen die in den Autonomen Honorarricht-
linien der ÖZÄK (AHR) festgelegte Honorarhöhe.

3. Der Patient verlangt einen schriftlichen Heil- und Kostenplan.

Unter wesentlichen Kosten werden 70 % des durchschnittlichen 
Monatslohnes eines österreichischen Arbeitnehmers verstanden 
und werden diese einmal jährlich von der ÖZÄK mittels Grenz-
werteverordnung verlautbart. Die jüngste Verordnung legt diese 
Schwelle bei Behandlungskosten in Höhe von 1.995,00 Euro fest. 
Freilich kann diese Bestimmung nicht dadurch umgangen wer-
den, dass das Honorar für eine Gesamtbehandlung in mehrere 
Honorarnoten aufgesplittet wird.

Eine Bestimmung, deren Verletzung sehr häufig Gegenstand von 
Patientenbeschwerden und -anfragen ist, findet sich in § 18 Abs. 
3 Z 2 ZÄG. Denn selbst, wenn nur eine einzelne Honorarposition 
über dem AHR-Tarif liegt, ist dem Patienten von Gesetzes wegen 
ein schriftlicher Heil- und Kostenplan vorzulegen. Dies geschieht 
leider oftmals nicht, was im Nachhinein zu leidigen Diskussionen 
mit Patienten, oftmals wegen weniger Euros führen kann. Auch 
bewirkt die Nichtvorlage des Heil- und Kostenplans in gewisser 
Weise, dass die Höhe einzelner Honorarposten mit den AHR 
gedeckelt ist, sofern die zahnmedizinische Leistung einen durch-
schnittlichen Aufwand nicht wesentlich übersteigen sollte. Dies 
rührt daher, dass § 1152 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) besagt, dass ein angemessenes Entgelt als bedungen 
gilt, wenn im Vertrag weder ein Entgelt bestimmt wurde noch 
Unentgeltlichkeit vereinbart wurde. Die ÖZÄK betrachtet für den 
Gebrauch der Schlichtungsstelle eine 30-prozentige Unter- oder 
Überschreitung der AHR-Tarife als angemessenes Entgelt für 
durchschnittliche Leistungen. Es ist gut denkbar, dass auch ein 
Zivilgericht dieser Ansicht zur Angemessenheit folgen würde. 
Eine entsprechende Garantie dafür gibt es freilich aber nicht.

L A N D E S I N F O S   
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Im dritten Falle ist dann ein Heil- und Kostenplan zu erstellen, 
wenn der Patient dies verlangt, wobei diese Pflicht dann völlig 
unabhängig von den Behandlungskosten besteht. Während bei 
den beiden anderen Fällen aufgrund der gesetzlichen Pflicht 
zur Aufklärung mittels Heil- und Kostenplans vom Patienten 
jedenfalls kein Entgelt für die Erstellung des Heil- und Kosten-
plans verlangt werden kann, ist dies im Falle von § 18 Abs. 3 
Z 3 ZÄG grundsätzlich möglich. Hier ist jedoch die zwingende 
Bestimmung des § 5 Abs. 1 Konsumentenschutzgesetz (KSchG) 
zu beachten, da es sich wie bereits oben erwähnt beim Heil- und 
Kostenplan um einen Kostenvoranschlag handelt. Demnach hat 
der Patient, der Verbraucher ist, nur dann ein Entgelt für die Er-
stellung eines Kostenvoranschlags zu bezahlen, wenn er vorher 
auf diese Zahlungspflicht hingewiesen worden ist.

Auch dann, wenn Leistungen verrechnet werden sollen, für die 
in den AHR kein Tarif festgelegt wird, ist dringend anzuraten, 
vorab einen Heil- und Kostenplan zu erstellen und dem Patienten 
vorzulegen. Hier besteht zwar von Gesetzes wegen keine aus-
drückliche Pflicht. Jedoch sollte dies aus Praktikabilitätsgründen 
ebenfalls stets gemacht werden. Auch dann, wenn keine wesent-
lichen Kosten anfallen oder bei den Honorarpositionen AHR-Ta-
rife nicht überschritten werden sollen, ist es überhaupt ratsam, 
einen schriftlichen Heil- und Kostenplan vorzulegen, der mit der 
entsprechenden Software oftmals mit wenigen Mausklicks er-
stellt ist. Denn ein Patient, der nachweislich im Vorhinein über 
die Kosten informiert wurde und daraufhin die zahnärztliche 
Leistung in Anspruch nimmt, wird sich schwer damit tun, sich 
im Nachhinein auf überraschend hohe bzw. unangemessene 
Kosten zu berufen.

Wie bereits oben erwähnt, kommt im Vertragsverhältnis zwi-
schen Zahnarzt und Patient das Konsumentenschutzgesetz zur 
Anwendung, sofern der Patient die Leistung nicht als Unter-
nehmer, sondern als Verbraucher in Anspruch nimmt. Daher 
ist neben dem Hinweis auf eine allfällige Entgeltlichkeit der Er-
stellung des Heil- und Kostenplans auch § 5 Abs. 2 KSchG von 
maßgeblicher Bedeutung. Dieser besagt, dass die Richtigkeit 
des Kostenvoranschlages als garantiert gilt, sofern der Unter-
nehmer ausdrücklich nichts Gegenteiliges erklärt hat. Daher ist 
es stets sinnvoll, im Heil- und Kostenplan festzuhalten, dass sich 
die Kosten ändern können, falls sich im Rahmen des Eingriffs 
bzw. der Therapie herausstellt, dass aus medizinischer Sicht 
andere Mittel zu ergreifen sind. Freilich sollte der Patient im 
Rahmen der Behandlung auf medizinisch notwendige Änderun-
gen angesprochen und darüber nachweislich aufgeklärt werden. 
Denkbar ist – gerade bei langfristigen Behandlungen – zum Bei-
spiel auch, dass sich die Materialkosten oder sonstige Kosten 
von Erfüllungsgehilfen bzw. Zulieferern ändern können. Auch 
auf diesen Umstand sollte im Bedarfsfalle auf dem Heil- und 

Kostenplan hingewiesen werden. Es ist nicht nur in diesem Zu-
sammenhang generell ratsam, die Verbindlichkeit des Heil- und 
Kostenplans zu befristen, um sowohl für sich selbst als auch für 
den Patienten Klarheit zu verschaffen, ob die Leistung zu den 
im Heil- und Kostenplan festgelegten Konditionen in Anspruch 
genommen wird oder nicht. Dies ist vor allem auch deshalb rat-
sam, da gesetzlich keine konkrete Frist zur Verbindlichkeit bzw. 
Gültigkeit eines Kostenvoranschlages gibt. Deshalb würde es 
sich um die berühmte juristische Einzelfallentscheidung bei der 
Klärung der Frage handeln, ob ein Zahnarzt auch viele Wochen 
oder gar Monate nach Vorlage des Heil- und Kostenplans noch 
an ebendiesen gebunden ist, oder der Patient durch seine lange 
Untätigkeit nach den Grundsätzen von Treu und Glauben auf die 
Inanspruchnahme der Leistung zu den festgehaltenen Konditio-
nen konkludent verzichtet hat.

Auch wenn Schriftlichkeit im rechtlichen Sinne bedeutet, dass 
das Schriftstück handschriftlich oder allenfalls mittels elekt-
ronischer Signatur von demjenigen, der die darin enthaltene 
Willenserklärung abgibt, unterfertigt sein muss, so stellt die 
Nichtunterfertigung nach der Rechtsprechung des Obersten 
Gerichtshofs keinen derart gravierenden Formmangel dar, der 
zur Ungültigkeit des Heil- und Kostenplans führen würde (OGH 
vom 24.02.2010, 3 Ob 223/09d). Auch eine fehlende Addition 
der einzelnen Honorarposten war in dieser Entscheidung des 
OGH kein Hindernis. Essentiell ist jedoch, dass der Heil- und 
Kostenplan für den Patienten leicht überprüfbar bleibt. 

Neben den bereits oben erwähnten zivilrechtlichen Konsequen-
zen der Verletzung der Pflicht zur Vorlage eines schriftlichen 
Heil- und Kostenplanes, können auch Konsequenzen von sank-
tionsrechtlicher Natur treten. So legt § 89 Abs. 5 Z 2 ZÄG fest, 
dass die Verletzung der Aufklärungspflicht nach § 18 ZÄG eine 
Verwaltungsübertretung darstellt, die mit einer Geldstrafe von 
bis zu 4.000,00 Euro bestraft werden kann. Da es sich zudem um 
eine Berufspflicht handelt, ist es in entsprechend begründeten 
bzw. gravierenden Fällen auch denkbar, dass sich der Zahnarzt 
unter Umständen auch disziplinarrechtlich zu verantworten hat.

Mag. Philipp Lanner
Jurist der 
Landeszahnärztekammer für Tirol
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Die zweiten Stadtgespräche loteten Chancen und 
Risken der Kommunikation aus. Social Media und 
digitale Kommunikationsformen boten dabei jede 
Menge Stoff für angeregte Diskussionen unter 
den Mitgliedern der Landeszahnärztekammer.

WIR REDEN  
DARÜBER!

Am 1. März 2023 ging die zweite Ausgabe der „Stadt-
gespräche“ der Landeszahnärztekammer für Wien im 
Haus der Musik über die Bühne. Zum Thema „Wie spreche 
ich meine Patient:innen an?“ konnte mit Thomas Hofer 
einer der profundesten Kommunikationsexperten des 

Landes für die Keynote gewonnen werden. Am Podium 
der darauffolgenden Diskussionsrunde nahm neben 
Präsidentin Bettina Schreder und Landeskammer-Jurist 
Thomas Vilinsky auch noch Digitalisierungsexperte Jan 
A. Poczynek Platz. 

STADTGESPRÄCHE

L A N D E S I N F O S   
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Schon die Premiere der neuen Veranstaltungsreihe im November 
des Vorjahres war ein großer Erfolg. Bei der Fortsetzung Anfang 
März war das Interesse noch größer. Durch den Abend führte 
– wie beim Auftakt – Thomas Bernhart, Referent für Öffentlich-
keitsarbeit der Wiener Standesvertretung. Er holte nach der 
Begrüßung durch Präsidentin Bettina Schreder Keynote Spea-
ker Thomas Hofer auf die Bühne. Dieser eröffnete mit einem 
abwechslungsreichen Mix aus kommunikationstheoretischen 
Grundlagen und Anekdoten aus Wirtschaft und Politik. 

Inhaltlich widmete sich Hofer intensiv der direkten Kommuni-
kation mit bestehenden und potenziellen Patient:innen. „Das 
grundsätzliche Setting in und um eine Ordination ist schon 
speziell, der Zahnarzt kann ja seine Ressourcen nicht beliebig 
skalieren. Entsprechend gibt es – unabhängig von den gesetz-
lichen Regelungen – auch in punkto Kommunikation einige Be-
sonderheiten. Der sinnvoll anzusprechende Empfängerkreis ist 
für die heutigen massentauglichen Medien vergleichsweise sehr 
eingeschränkt und klein. Es geht da ganz stark um Grassroots-
Kommunikation, also Botschaften an einen kleinen Botschafter-
kreis“, so Hofer. 

Angeregte Diskussion – am Podium, 
im und mit dem Publikum

Präsidentin Bettina Schreder eröffnete die Diskussionrunde mit 
Einblicken aus der Praxis und wies auf die Problematik der immer 
breiter werdenden „Ablenkung“ von der eigentlichen ärztlichen 
Tätigkeit hin. „Wenn ich mich neben allen täglichen Agenden als 
ärztliche Kleinunternehmerin auch noch um meine Auftritte in 
den diversen sozialen Medien kümmern muss, selbst mit exter-
ner Unterstützung, dann bleibt schlussendlich immer weniger 
Zeit für meine Patientinnen und Patienten“, erklärte Schreder 
das grundsätzliche Dilemma der Werbung und somit auch der 
sozialen Medien. Die Frage der zeitgemäßen Formulierung von 
Werberichtlinien wurde gemeinsam mit dem Publikum von vie-
len Seiten beleuchtet. „Eine generelle Freigabe der Werbung 
für Zahnärzte in einer typischen heimischen Praxis würde wohl 
schnell an finanzielle und personelle  Grenzen führen“, führ-
te Schreder weiter aus. Während Jurist Vilinsky immer wieder 
die aufgeworfenen Themen und Fragestellungen aus der Sicht 
der gültigen gesetzlichen Regelungen betrachtete, wies Digi-
talisierungsexperte Poczynek auf die neuen Spielregeln in der 
digitalen Welt hin: „Früher wurden persönliche Erfahrungen am 
Stammtisch, beim nachbarlichen Plausch oder im Kaffeehaus 
ausgetauscht. Damit wurde eine sehr überschaubare Anzahl 
an Menschen erreicht. Heutzutage werden – leider überwie-
gend negative – Erfahrungen an mitunter hunderte bis tausende 
Follower auf Facebook oder Instagram weitergegeben. Das hat 

natürlich mitunter ganz andere Auswirkungen, auch weil mit 
ein oder zwei Klicks diese Meldungen schneeballartig weiter-
verbreitet werden können.“

Wie schon bei der Premiere war die intensive Interaktion durch 
das Publikum prägend für die „Stadtgespräche“. „Darauf woll-
ten wir auch hinaus. Das Engagement und Interesse aus den 
Zuschauerreihen zeigt, dass wir mit unserer Themenwahl und 
der Diskussionsführung wieder richtig gelegen sind“, resümierte 
auch Moderator Thomas Bernhart zufrieden. Für Präsidentin 
Schreder war vor allem der offene Zugang und das durchwegs 
positive Feedback der jungen Kolleginnen und Kollegen zu den 
Werberichtlinien eine erfreuliche Überraschung am zweiten 
Stadtgespräche-Abend. 

Die nächste Ausgabe ist bereits fix geplant, am 14. Juni wird 
die Erfolgsreihe fortgesetzt und „in einer anderen Location im 
Rahmen eines Sommerfestes umgesetzt“, verriet Pressereferent 
Bernhart bereits vorab.
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V.li.: Bettina Schreder, Thomas Vilinsky, Thomas Bernhart, 
Jan A. Poczynek und Thomas Hofer.
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ZAHNÄRZT:INNEN  
HELFEN! 

Den heurigen Weltfrauentag am 8. 
März nutzte die Landeszahnärzte-
kammer für Wien, um auf die Unter-
stützung von „LEFÖ - die Organisation 
von und für Migrantinnen“ aufmerk-
sam zu machen und dem Verein bei der 
medizinischen Versorgung der von ih-
nen betreuten Frauen unter die Arme 
zu greifen. 

Der Verein kümmert sich um freiwil-
lig oder unfreiwillig nach Österreich 
migrierte Frauen, die noch ohne ent-
sprechende versicherungsmäßige Ver-
sorgung sind. 

„Konkret haben wir den Weltfrauentag 
zum Anlass genommen, um Kolleginnen 
und Kollegen aus Wien zur Unterstützung 
aufzurufen. Nach wie vor benötigen wir 
für die zahnmedizinische „Erstversor-
gung“ Zahnärzt:innen, die bereit sind, 
Patientinnen noch ohne e-card zu be-
handeln“, erklärt Noémi-Katalin Marković 
vom Referat für Gender, Soziales und 
Jungzahnärzt:innen. 

Evelyn Probst von LEFÖ präzisiert noch: 
„Die Anzahl der Patientinnen wird sehr 
überschaubar sein, aber für uns wäre 
es ein wertvoller Beitrag in unserer täg-
lichen Arbeit. Neben der medizinischen 
Seite hilft uns natürlich auch die Sensibi-
lisierung der Öffentlichkeit. Da vor allem 
auch von wichtigen Gruppen, wie zum 

Über LEFÖ:
Seit 1985 berät, betreut und begleitet der Verein LEFÖ Migrantinnen in Österreich. LEFÖ 
bietet Unterstützung in rechtlichen, psychosozialen und gesundheitlichen Belangen und 
unterstützt die reale Integration von marginalisierten Frauen, setzt sich für Chanceng-
leichheit und Partizipationsmöglichkeiten ein.
www.lefoe.at 

Referentin für Gender, Soziales 
und Jungzahnärzt:innen

Nach wie vor 

zahnmedizinische 

Zahnärzt:innen, 
die bereit sind, 
Patientinnen noch 
ohne e-card zu 
behandeln.

Beispiel eben von medizinisch tätigen 
Personen. Es ist davon auszugehen, dass 
die reale Anzahl der betroffenen Frauen 
weit höher ist als die offiziellen Angaben, 
umso mehr schätzen wir das Engagement 
von Referentin Marković.“

Bei Interesse, diese Aktion zu unterstüt-
zen melden Sie sich in der Landeszahn-
ärztekammer für Wien bei Frau Susanne 
Plattner: 
plattner@wr.zahnaerztekammer.at.
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BEI DER 
JUGEND PRÄSENT   
Von 2. bis 5. März fand in Wien die BeSt-Messe,  
die größte Bildungsmesse Österreichs, statt.  
Der Kooperations-Stand der LZÄKs für Wien und NÖ 
erfreute sich außerordentlich großer Beliebtheit. 

340 Aussteller, zigtausende Besucher:innen und die Landeskam-
mer für Wien gemeinsam mit der Landeskammer für NÖ mitten-
drin! Die BeSt-Messe Anfang März war ein voller Erfolg. Zahlreiche 
interessierte Mädchen und Burschen besuchten den Stand der 
zahnärztlichen Assistenz und ließen sich über die Ausbildung zur 
zahnärztlichen Assistenz (ZAss) und über das Berufsbild informie-
ren. Vor allem Donnerstag und Freitagvormittag war der Andrang 
durch die Schulklassen enorm. Doch auch am Nachmittag und am 
Wochenende war der Stand der Standesvertretungen von Wien 
und NÖ gut besucht.

Dass der Stand ein derartig großer Publikumsmagnet war, lag mit-
unter an dem vielseitigen Angebot. Die BeSt-Messe Anfang März 
in Wien wurde als Impuls in Richtung Nachwuchs genutzt – die 
Messepräsenz wurde von einer eigenen Social Media Kampagne 
in Richtung der zahnärztlichen Assistent:innen begleitet. Das In-
teresse war Online als auch vor Ort sehr groß, da die Möglichkeit 
bestand, sich vor Ort in Assistenztätigkeiten zu versuchen und bei 
Gewinnspielen mitzumachen.  

So konnten am bereitgestellten Behandlungsstuhl die Besucher: 
innen an einem Dummy aus dem ZAFI-Wien erste Polierversuche 
machen und damit konkrete Eindrücke über die praktische Arbeit 
der Assistent:innen gewinnen. Dazu gab es zwei Gewinnspiele, mit 
Curaprox Hydrosonic Pro Schallzahnbürsten als attraktive Haupt-
preise. Gewinnen konnte man sowohl direkt vor Ort im Rahmen 
eines Zahnpastatuben-Schätzspieles und parallel dazu über den 
ZAss-Instagram-Account. 

L A N D E S I N F O S   

Durch die Breite der Aktionen und den Beginn der Social Media 
Aktivtäten schon im Vorfeld der Messe konnte die Zielgruppe der 
potentiellen Schüler:innen für die zahnärztlichen Ausbildungs-
institute jedenfalls verbreitert werden. 

„Die Präsenz bei der Jugend ist unglaublich wichtig. Die BeSt-Mes-
se bietet dazu ein etabliertes und sehr gut angenommenes Um-
feld. Mit den interaktiven Angeboten am Messestand und auch 
Online haben wir ein neues Zeitalter der Kommunikation seitens 
der Standesvertretung mit dem potentiellen Nachwuchs im As-
sistenzbereich eingeläutet“, zieht Landespräsidentin Dr. Bettina 
Schreder zufrieden Bilanz. 
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V.li.: Sanja Colic und Bettina Schreder (Wien),
Anja Hoheneder und Lena Stanecki (NÖ).  
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Roland war seit 1992 Zahnarzt mit Leib und Seele und hat bis zuletzt in seiner Kassenordination in Wien gearbeitet. 
Von seinen Patienten wurde er stets als kompetenter und einfühlsamer Arzt beschrieben.

Neben seiner Tätigkeit als Zahnarzt war er seit 1999 allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger. 
Er war ein äußert loyaler und immer auf Gerechtigkeit bedachter Mensch. 

Diese positiven Eigenschaften haben ihn auch zur optimalen Besetzung des Referats Forensik und Schlichtung der Landeszahn-
ärztekammer für Wien gemacht. Jeden Mittwochvormittag hat er mit penibler Sorgfalt Fall um Fall bearbeitet. 2022 konnten 
von 107 eingereichten Beschwerden 93 von ihm abgeschlossen werden.  

Seinen Ausgleich hat Roland bei seiner Familie im Burgenland gefunden. Er war stolzer Vater zweier erwachsener Kinder. Aus 
seiner zweiten Ehe ging noch eine kleine Nachzüglerin hervor, die ihm bei Erzählungen immer ein Lächeln ins Gesicht zauberte. 

Mit diesem Lächeln im Gesicht wollen wir Roland als besonders umsichtigen und kollegialen Menschen in Erinnerung behalten.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. Seinen Angehörigen sprechen wir unser tiefstes Mitgefühl aus. Im Namen 
des Präsidium, der Referent:innen und Sukzessor:innen, sowie aller Mitarbeiter:innen der Landeszahnärztekammer für Wien.

In memoriam

DDr. 
Roland Scholz 

Dr. Bettina Schreder
Präsidentin der Landeszahnärztekammer für Wien

Plötzlich und völlig unerwartet ist unser lieber Kollege 
DDr. Roland Scholz am Mittwoch, den 22. Februar 2023, 
im 66. Lebensjahr von uns gegangen. 

L A N D E S I N F O S



Palais Niederösterreich      1010 Wien, Herrengasse 13

2. ÖSTERREICHISCHER 
ZAHNÄRZTETAG
Freitag, 15. September 2023

! SAVE THE DATE !

2. Österreichischer Zahnärztetag
15. September 2023

Palais Niederösterreich, Wien
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Mai 2023

Forum Zahnärzte Wien (FZW) 
Webinar

Optimale Kommunikations-
werkzeuge für schwierige 
Gesprächssituationen
(Dr. Michael Janda)

23. Mai 2023, 19.00-20.30 Uhr
Anmeldung:
www.forumzahnaerzte.wien/veranstaltungen

Verein Tiroler Zahnärzt*innen
Hybrid - Online & Präsenz
Röntgenologischer Jour 
Fixe
(Univ.-Prof. DDr. Andreas Kolk, MHBA, Innsbruck)

24. Mai 2023, 19.00-21.00 Uhr
Innsbruck, Seminarraum 1. Stock, Department 
ZMK, 6020, Anichstraße 35
Information und Anmeldung: www.vtz.at

ÖGZH - Österreichische Gesellschaft für ärzt-
liche und zahnärztliche Hypnose

Hypnose und 
Kommunikation
ÖZÄK-Diplomlehrgang
(Ausbildungsleitung: Dr. Allan Krupka)

Curriculum:
7 Wochenenden, insgesamt 122 ZFP-Punkte
Beginn: 25. November 2022
Ende: 22. Oktober 2023
Ort: Module A1, A2, A3, A4, A6 und A7 im Amts-
haus Kritzendorf, 3420, Hauptstraße 56 - 58
Modul A5 im Hotel Schneeberghof, 2734 Puch-
berg, Wiener Neustädter Straße 24
Modul A5
Trancetechniken, NLP II 
Dr. Solveig Becker, Dr. Herbert Sponring
26. Mai 2023, 13.00-18.00 Uhr
(8.30-12.00 Uhr Supervision)
27. Mai 2023, 9.00-18.00 Uhr
Modul A6 
Anwendungen der ärztlichen Hypnose II 
Dr. Henning Alberts
1. September 2023, 13.00-18.00 Uhr
(8.30-12.00 Uhr Supervision) 
2. September 2023, 9.00-18.00 Uhr
Modul A7
Anwendungen der ärztlichen Hypnose III
Dr. Allan Krupka, Dr. Nick Steiner   
20. Oktober 2023, 13.00-18.00 Uhr
(8.30-12.00 Uhr Supervision)
21. Oktober 2023, 9.00-18.00 Uhr
22. Oktober 2023, 9.00-18.00 Uhr
Detaillierte Information 
und Anmeldung:    
ÖGZH - Österreichische Gesellschaft 
für ärztliche und zahnärztliche Hypnose

1090 Wien, Nußdorfer Straße 4/5
Tel: (01) 317 63 20
Fax: (01) 315 16 35
www.oegzh.at

Zahnärztlicher Interessen-
verband Österreichs (ZIV) 
Webinar - online über MS Teams

Online: Orthognathe 
Chirurgie
(Prim. DDr. Michael Öckher)

31. Mai 2023, 19.00-21.00 Uhr
Information: ZIV - www.ziv.at
Anmeldung: office@ziv.at

Juni 2023

Verein Tiroler Zahnärzt*innen

Digitale Möglichkeiten 
und Grenzen ästhetischer 
minimalinvasiver Rehabi-
litationen - ein Update
(Univ.-Prof.in Dr.in Anja Liebermann, MSc, Köln/D)

1. Juni 2023, 18.30-21.30 Uhr
Innsbruck, Seminarraum 1. Stock, Department 
ZMK, 6020, Anichstraße 35
Information und Anmeldung: www.vtz.at

University Clinic of Dentistry Vienna

Dentistry 4.0
International, Interdisciplina-
ry Conference of Innovative 
Technologies
(Congress president: Univ.-Prof. Dr. Andreas Moritz, MD, DMD)

2. bis 3. Juni 2023
Wien, Universitätszahnklinik, 1090, Sensen-
gasse 2 a
www.dentistryvienna.com

Dr. Robert Scherngell, MSc

Live & Webinar in easy English

KFO aus der Praxis 
für die Praxis
Kieferorthopädische Seminarreihe 11
Modul 2:
Besprechung der verschiedenen Phasen in der KFO, 
Bracketsysteme, Bracketkleben, Drähte, Elastics, 

Federn, Ketten etc., Drahtprogression. Was ist zu 
beachten, bevor die Mechanikphase startet? Kiefer-
orthopädische Patientenaufklärung
2. bis 3. Juni 2023
Modul 3:
Phase I Behandlung, 2 x 4 Apparatur, HG, TPA, LLA, 
TPA/Abnehmbare KFO
8. bis 9. September 2023
Modul 4: 
Extraktionsmechanik Klasse I/II/III 
13. bis 14. Oktober 2023
Modul 5: 
Non Extraktionsmechanik, Klasse I/II/III
17. bis 18. November 2023 
Modul 6: 
Impaktierte Zähne, Verlagerte Zähne, Vertikale 
und Transversale 
12. bis 13. Jänner 2024
Modul 7: 
Fälle für Fortgeschrittene und orthognathe Chirurgie 
23. bis 24. Februar 2024
Modul 8:
Fälle aus Ihrer Praxis werden vorgestellt. Ge-
meinsame Diagnose und Problemlösung Ihrer 
Fälle. Dentale und skelettale Asymmetrie. 
Diagnose- und Mechanikintensivtraining
5. bis 6. April 2024
Modul 9:
Feineinstellung, Retention und Fallbesprechung. 
Zeugnisverteilung und Überreichung der Diplome
24. bis 25. Mai 2024
Mauerbach, Schlosspark, 3001, Herzog Fried-
rich-Platz 1    
Infos & Anmeldung: 
Tel: (0699) 1011 8287 (Violeta Topic)
www.csorthoseminars.com

ÖGZMK NÖ

55. Wachauer 
Frühjahrssymposium
Zukunft und Tradition der Zahn-
heilkunde & Fortbildung für 
Strahlenschutzbeauftragte
(Dr. Wolfgang Gruber, Prim. MR Dr. Sven Orechovsky, OMR 
DDr. Hannes Gruber, Priv.-Doz. DDr. Arno Wutzl, Dr. Wolfgang 
Schmutzer, Dr. Bernhard Orechovsky)

8. bis 10. Juni 2023
Krems an der Donau, Steigenberger Hotel & Spa
Anmeldung:
ÖGZMK NÖ
Tel: + 43 (0) 664 - 42 48 426
www.oegzmknoe.at

ZAFI Wien

Validierung der 
Instrumentenaufbereitung
Informationsabend für 
ZahnärztInnen
(DI Barbara Vanek, Wien)

15. Juni 2023, 17.00-20.00 Uhr
Wien, ZAFI
Anmeldung:
Zahnärztliche Fortbildung - ZAFI
1060 Wien, Gumpendorfer Straße 83/4
www.zafi.at
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Forum Zahnärzte Wien (FZW) 
Webinar

KFO meets Prophylaxe
Vortrag für das zahnärztliche Team
(Petra Natter, BA)

15. Juni 2023, 19.00-20.30 Uhr

Körperhaltung im 
Zahnarztberuf
Workshop
(Fanny Kamali, Physiotherapeutin und Public Health Expertin)

16. Juni 2023, 15.00-19.00 Uhr
Wien, ZAFI
Anmeldung:
www.forumzahnaerzte.wien/veranstaltungen

ÖGZMK Salzburg in Zusammenarbeit mit 
Dentsply Sirona Deutschland GmbH

Sinusbodenelevation und 
komplexe dreidimensiona-
le Knochenaugmentation
(DDr. Sascha Virnik)

16. Juni 2023, 13.00 Uhr
Salzburg, Dentsply Sirona, 5071 Wals, Sirona 
Straße 1
Anmeldung:
Dentsply Sirona Deutschland GmbH
Tel: + 49 6251 16 - 3681
E-Mail: kurse@dentsplysirona.com
www.dentsplysirona.at

ZAFI Wien

Live Intensive Curriculum 
Implantologie 2023
(Prof. DDr. Raoul Polansky, Graz, Dr. Christian Schober, Wien, 
Prof. PD DI DDr. Rudolf Seemann, MBA, Wien)

Modul 3:
16. Juni 2023, 14.00-17.00 Uhr
17. Juni 2023, 9.00-13.00 Uhr
Wien, ZAFI
Anmeldung:
Zahnärztliche Fortbildung - ZAFI
1060 Wien, Gumpendorfer Straße 83/4
Tel: + 43 - 1 - 597 33 57 - 10 oder 12
E-Mail: spitzhuetl@zafi.at 
www.zafi.at

Österreichische Gesellschaft für Parodontologie

paroknowledge© - 27. Paro-
dontologie Experten Tage
Teamwork/Ernährung
Erfolgreich im Team behandeln
Zahngesundheit/Ernährung
(Dr. Corinna Bruckmann, MSc, Univ.-Prof. DDr. Hady Haririan, 
PhD, MSc, beide Wien)

22. bis 24. Juni 2023
Kitzbühel, K3 KitzKongress
www.paroknowledge.at
www.oegp.at

ZAFI Wien

Endo Fit - Endo Kompakt
(Dr. Günther Stöckl, Rottenburg/D)
23. Juni 2023, 14.00-19.30 Uhr

Curriculum Parodontologie 
(Univ.-Prof. DDr. H. Haririan, Wien, Univ.-Prof. DDr. M. 
Folwaczny, München, Priv.-Doz. Dr. S. Hägewald, Berlin, 
OA Dr. P. Purucker, Berlin, Dr. P. Weishaupt, München)

Modul 3:
23. Juni 2023, 13.00-18.00 Uhr
24. Juni 2023, 9.00-18.00 Uhr
Modul 4:
29. September 2023, 9.00-18.00 Uhr
30. September 2023, 9.00-18.00 Uhr
Modul 5:
20. Oktober 2023, 13.00-18.00 Uhr
21. Oktober 2023, 9.00-18.00 Uhr
Wien, ZAFI
Anmeldung:
Zahnärztliche Fortbildung - ZAFI
1060 Wien, Gumpendorfer Straße 83/4
Tel: + 43 - 1 - 597 33 57 - 10 oder 12
E-Mail: spitzhuetl@zafi.at 
www.zafi.at

Juli 2023

Gesellschaft für ganzheitliche Zahnheilkunde 
der ÖGZMK

17. Festspielgespräche/
Sommerakademie
Immunsystem unter viralen 
Herausforderungen
mit Rahmen- und Kulturprogramm Bregenzer 
Festspiele
(Prof. DDr. Irmgard Simma)

27. bis 30. Juli 2023
Bregenz
Anmeldung für Seminar- und Festspielkarten:
Prof. DDr. Irmgard Simma-Kletschka
6900 Bregenz, Arlbergstraße 139
E-Mail: office@simma.at
www.simma.at

September 2023

Fachbereich für orale Chirurgie der 
Universitätszahnklinik Wien GmbH

Mehr Praxis - 
weniger Theorie
Langzeitseminar über 1 Semester
(Kursleitung: Univ.-Prof. DDr. Christian Ulm und Univ.-Prof. 
DDr. Werner Zechner)

Beginn ab September 2023 (Termine auf Anfrage)
Gesamtdauer je Seminar: 1 Semester/18 Tage
1 x wöchentlich (nach Vereinbarung) 
von 7.30 - ca. 13.30 Uhr
Kursgebühr: € 3.600,-
Wien, Fachbereich für orale Chirurgie der Univer-
sitätszahnklinik Wien, 1090, Sensengasse 2 a
Anmeldungen:
E-Mail: oralechirurgie-kurse@meduniwien.ac.at 
oder Tel.: + 43 (0)1 - 400 70 - 4101 (Frau Kneidinger)

ZAFI Wien

Praxismanagement - 
Administration & Verwaltung
(MR Dr. Johanna Treer)

1. September 2023, 9.00-18.00 Uhr

Gesund durch den zahn-
ärztlichen Alltag
Workshop
(Mag. Yue-Zong Tsai, Mag. Rudolf Nastl)

1. September 2023, 14.00-17.00 Uhr
Wien, ZAFI
Anmeldung:
Zahnärztliche Fortbildung - ZAFI
1060 Wien, Gumpendorfer Straße 83/4
Tel: + 43 - 1 - 597 33 57 - 10 oder 12
E-Mail: spitzhuetl@zafi.at 
www.zafi.at
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Landeszahnärztekammer für Burgenland

Weiterbildung zur 
Prophylaxeassistenz
für ZAss
(Dr. Ernst Michael Reicher, Dr. Andreas Steiner)

Bad Tatzmannsdorf, LZÄK für Burgenland, 
7431, Schlossplatz 1
Modul 1: 8. + 9. September 2023
Modul 2: 6. + 7. Oktober 2023
Modul 3: 10. + 11. November 2023 (bei Bgld. 
Herbsttagung in Rust)
Modul 4: 1. + 2. Dezember 2023
Modul 5: 12. + 13. Jänner 2024
Modul 6: 2. + 3. Februar 2024
Modul 7: 1. + 2. (externer Hygienekurs) März 
2024
Modul 8: 22. + 23. März 2024 als WEBINAR 
(Prüfungsvorbereitung) 
Modul 9: 5. + 6. April 2024 (kommissionelle 
Prüfung)  
jeweils FR von 10.00-20.00 Uhr und 
SA von 9.00-19.30 Uhr
Information und Anmeldung:
Petra Bischof-Oswald
Tel: (0664) 130 40 46 (MO 9.00-13.00 Uhr)
E-Mail: praxis-beratung@gmx.at
bgld.zahnaerztekammer.at

ZAFI Wien

Moderne 
Implantatprothetik
(Dr. Lana Zupancic-Cepic, Wien)

9. September 2023, 9.00-13.00 Uhr

Medizinprodukte-
aufbereitung in der 
Zahnarztordination
(DI Barbara Vanek, Anton Kapeller, BA, MSc, Marianne 
Schmidt, MAS)

14. September 2023, 16.00-20.30 Uhr
29. September 2023, 9.00-18.00 Uhr
5. Oktober 2023, 16.00-20.30 Uhr

Wien, ZAFI
Anmeldung:
Zahnärztliche Fortbildung - ZAFI
1060 Wien, Gumpendorfer Straße 83/4
Tel: + 43 - 1 - 597 33 57 - 10 oder 12
E-Mail: spitzhuetl@zafi.at 
www.zafi.at

Österreichische Zahnärztekammer

2. Österreichischer 
Zahnärztetag
15. September 2023
Wien, Palais NÖ, 1010, Herrengasse 13

ZAFI Wien

Möglichkeiten & Grenzen  
der modernen 
Implantologie
(Dr. Peter Randelzhofer)

15. September 2023, 14.00-18.00 Uhr
Wien, ZAFI

2. Prophylaxe Teamtag
(Prof. Dr. Petra Ratka-Krüger,, Prof. Dr. Johan Wölber)

16. September 2023, 9.00-17.00 Uhr
Wien, Arcotel Kaiserwasser, 1220, Wagramer 
Straße 8
Anmeldung:
www.zafi.at

Landeszahnärztekammer für Burgenland

Theorie-Ausbildung zur 
Zahnärztlichen Assistenz
Bad Tatzmannsdorf, LZÄK für Burgenland, 
7431, Schlossplatz 1
Gesamtdauer: 2 Jahre (zu je 300 UE pro Jahr )
Kurszeiten 1. Schuljahr:
18. bis 22. September 2023 (Präsenz-Schulwoche)
20. bis 24. November 2023  (Präsenz-Schulwoche)

15. bis 19. Jänner 2024 (Präsenz-Schulwoche)
11. bis 15. März 2024 (Präsenz-Schulwoche)
jeweils MO-FR von 9.00-18.00 Uhr
+ verpflichtende E-Learn-Lernaufgaben selbst-
ständig zwischen den Schulwochen zu erledigen
Information und Anmeldung: 
Petra Bischof-Oswald
Tel: (0664) 130 40 46 (MO 9.00-13.00 Uhr)
E-Mail: praxis-beratung@gmx.at
bgld.zahnaerztekammer.at

Zahnärztlicher Interessen-
verband Österreichs (ZIV)  

geht zurück! - Was tun?
(Dr. Corinna Bruckmann, MSc)

18. September 2023, 19.00-20.30 Uhr
Wien, ZIV, 1010, Gartenbaupromenade 2/8/15
Information: ZIV - www.ziv.at
Anmeldung: office@ziv.at

ÖGZMK Steiermark

Herbstsymposioum
„Bin ich noch state of the art?“
20. bis 21. Oktober 2023
Leibnitz, Schloss Seggau
Auskunft:
www.oegzmkstmk.at

Fachkundelehrgang der ÖGHZ  
im ZIV  

Aufbereitung zahnärzt-
licher Medizinprodukte
(AZMP 3-teilig)
(MR Dr. Franz Hastermann)

21. September 2023, 17.15-21.30 Uhr und
22. September 2023, 9.00-18.00 Uhr und
27. September 2023, 17.15-21.30 Uhr
Wien, ZIV, 1010, Gartenbaupromenade 2/8/15
Information: ZIV - www.ziv.at
Anmeldung: office@ziv.at

Fachkurzinformation zu Seite 21

Chlorhexamed forte 2 mg/ml Dentallösung zur Anwendung in der Zahnarztpraxis
Zusammensetzung: 1 ml enthält: 2 mg Chlorhexidindigluconat (entspricht einer 0,2%igen Chlorhexidinlösung). Eine Dosis von 10 ml enthält 20 mg Chlorhexidindigluconat. Sonstige Bestandteile mit bekannter Wirkung: Macro-

Anwendungsgebiete: Chlorhexamed forte Dental-
lösung dient der Behandlung und Vorbeugung bakterieller Infekte im Mund- und Rachenraum durch den Zahnarzt und ist angezeigt: Zur Verminderung und Vorbeugung bakterieller Zahnbeläge (Zahnplaque); Zur Behandlung 

-

Gegenanzeigen: 

ATC-Code: Abgabe: Rezeptfrei, Dentalarzneimittel ge-
Packungsgrößen: Kassenstatus: No-Box. Zulassungsinhaber: Stand der Information:
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ZAFI Wien

Praktisches Vorge-
hen in Diagnostik
- Therapie bei Patienten mit 
Funktionsstörungen
(Univ.-Prof. DDr. Martina Schmid-Schwap)

22. September 2023, 14.00-17.00 Uhr

Moderne Konzepte der Hart- 
und Weichgewebsregeneration
Praxisnaher Crashkurs
(Dr. Christian Schmitt, PD, MSc

23. September 2023, 9.00-17.00 Uhr
Wien, ZAFI
Anmeldung:
www.zafi.at

Zahnärztlicher Interessen-
verband Österreichs (ZIV)  
Webinar - online über MS Teams

-
ment im ärztlichen Alltag
(Mag. Hartwig Armin Frank)

26. September 2023, 19.00-21.00 Uhr
Information: ZIV - www.ziv.at
Anmeldung: office@ziv.at

ÖGZMK Salzburg in Kooperation mit der 
Landeszahnärztekammer für Salzburg

Österreichischer Kongress  
für Zahnmedizin
28. bis 30. September 2023
Salzburg, Congress, 5020, Auerspergstraße 6
Organisation:
ÖGZMK Salzburg, Dr. Ute Mayer
E-Mail: office@zahnmedizin2023.at

Österreichische Gesellschaft für Kontrollierte 
Akumpunktur und TCM

20. Internationaler 
TCM Kongress TAO
Immunsystem & Fertilität
Funktionskreis Lunge
22. bis 24. September 2022
Graz, Steiermarkhof, 8052, Ekkehard-Hauer-
Straße 33
Auskunft:
www.tcmkongress.at

ZAFI Wien

Notfallmanagement in der 
zahnärztlichen Ordination
(OA Dr. Rainer Schmid)
30. September 2023, 9.00-14.00 Uhr

Zahnaufhellung - Bleaching

Workshop für das zahnärztliche Team
(Dr. Theresa Reichsthaler, Tanja Bogenreiter)
30. September 2023, 9.00-13.00 Uhr
Wien, ZAFI
Anmeldung:
www.zafi.at

Oktober 2023

Zahnärztlicher Interessen-
verband Österreichs (ZIV)  

Orale Candidiasis 
und ihre Folgen?
(DDr. Christa Eder)

11. Oktober 2023, 19.00-21.00 Uhr
Wien, ZIV, 1010, Gartenbaupromenade 2/8/15

Die Durchführung der 
Abrechnung der zahn-
ärztlichen Leistungen 
mit den Krankenkassen
(MR Dr. Gerhard Schager)

14. Oktober 2023, 9.00-18.00 Uhr
Wien, ZIV, 1010, Gartenbaupromenade 2/8/15

Webinar - online über MS Teams

Online: Ein Update zur 
nicht-chirurgischen 
Parodontaltherapie!
(Ass.-Prof. Priv.-Doz. Dr. Kristina Bertl, PhD, MSc)

16. Oktober 2023, 19.00-21.00 Uhr

Webinar - online über MS Teams

Online: Das optimale Steu-
erjahr zu Beginn, im Auf-
bau und in laufender Praxis
(Mag. Iris Kraft-Kinz)

18. Oktober 2023, 19.00-20.30 Uhr
Information: ZIV - www.ziv.at

ÖGZMK NÖ

Herbstsymposium 2023
Zahnmedizin & wirtschaftlicher Erfolg
zusätzlich 

Akkreditierte 
Strahlenschutzfortbildung
Sterilgutversorgungskurs
20. bis 21. Okober 2023
St. Pölten, Cityhotel Design & Classic
www.oegzmknoe.at
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ÖGAM - Österreichische Gesellschaft 
für Allgemein- & Familienmedizin

Moderatorentraining 
für Qualitätszirkel im 
Gesundheitswesen
Termin II: 20. bis 21. Oktober 2023
Linz, ibis Styles, 4020, Wankmüllerhofstraße 37
Anmeldung:
ÖGAM, c/o Wiener Medizinische Akademie
1090 Wien, Alser Straße 4, UniCampus 1.17
Fax: + 43 (0) 1- 405 13 83 - 917
E-Mail: office@oegam.at
www.oegam.at

November 2023
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Landeszahnärztekammer für Burgenland 
und ÖGZMK Burgenland

44. Burgenländische 
Herbsttagung
9. bis 11. November 2023
Rust, Seehotel
Informationen:
www.zukunft-zahn.at

Dr. Robert Scherngell, MSc

KFO AssisTraining
Kieferorthopädische 
Tipps & Tricks für die 
zahnärztliche Mitarbeiter*innen 
+ Arbeiten am Typodonten
10. bis 11. November 2023
Infos & Anmeldung: 
Tel: (0699) 1011 8287 (Violeta Topic)
www.csorthoseminars.com

ÖGZMK Salzburg in Zusammenarbeit mit 
Dentsply Sirona Deutschland GmbH

Behandlungskon-
zepte A bis Z
(Dr. Markus Lewitzki)

17. November 2023, 13.00 Uhr
Salzburg, Dentsply Sirona, 5071 Wals, Sirona 
Straße 1
Anmeldung:
Dentsply Sirona Deutschland GmbH
Tel: + 49 6251 16 - 3681
E-Mail: kurse@dentsplysirona.com
www.dentsplysirona.at

Zahnärztlicher Interessen-
verband Österreichs (ZIV) 
Kursreihe

Funktionelle Myodiagnostik
(DDr. Margit A. Riedl-Hohenberger)

Teil 1: „Einführung“
20. Oktober 2023, 9.00-18.00 Uhr
21. Oktober 2023, 9.00-14.00 Uhr
Teil 2: „Craniomandibuläre Diagnostik“
1. Dezember 2023, 9.00-18.00 Uhr
2. Dezember 2023, 9.00-18.00 Uhr
Teil 3: „Dentale Strategie, Störfeldanalyse“
26. Jänner 2024, 9.00-18.00 Uhr
27. Jänner 2024, 9.00-18.00 Uhr
Wien, ZIV, 1010, Gartenbaupromenade 2/8/15
Auskunft:
ZIV - www.ziv.at

Friday, October 27, 2023 (12:00 – 18:00)

Saturday, October 28, 2023 (8:30 – 17:00)

VIENNA ORTHODONTIC 
SYMPOSIUM

Renato Cocconi, MD, DDS, Prof.  

Nikolaos Perakis, DDS, LMD
Strategies in Class III Following the Digital Pathway

Digital Ortho-Prostho Planning 

Symposium Leadership: Ao. Univ.-Prof. DDr. Erwin Jonke
www.kfo-wien.at

E I N L A D U N G
zum

34.  ZAHNÄRZTEKONZERT
der

ARBEITSGEMEINSCHAFT FÜR GESCHICHTE 
DER ZAHNHEILKUNDE

Am Samstag, 17. Juni 2023, um 19.00 Uhr

im Beethovensaal der Pfarre Heiligenstadt
                                                                          1190 Wien, Pfarrplatz 3

In diesem Konzert musizieren Zahnärzte und Dentisten mit ihren Kollegen und Freunden.

- Freier Eintritt -
- Spenden erbeten -

Anmeldungen erbeten unter 0676 3050325
oder unter: johannes.kirchner@kirchnerdoc.at

Prof. MR DDr. Johannes KIRCHNER



KONGRESS FÜR

ZAHNMEDIZIN
28.-30. SEPTEMBER 2023

SALZBURG  

ÖSTERREICHISCHER

Veranstaltungsort

Salzburg Congress
Auerspergstraße 6, 5020 Salzburg
www.salzburgcongress.at

Organisation

ÖGZMK Salzburg, Dr. Ute Mayer
Rochusgasse 4, 5020 Salzburg
E-mail: office@zahnmedizin2023.at

Fachausstellung

MAW - Medizinische Ausstellungs- und 
Werbegesellschaft
Ansprechpartner: Iris Bobal
Tel.: (+43/1) 536 63-48, 
Fax: (+43/1) 535 60 16
E-mail: iris.bobal@media.co.at
maw@media.co.at
www.maw.co.at

Abstract-Einreichung bis Jänner 23!

www.zahnmedizin2023.at



  Sydney    24. bis 27. September 2023

Bei Interesse an einer geführten Vor- oder Nachkongressreise mit 
einer Kleingruppe stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung

1010 Wien

               christine.trestl@kuoni.at    DW DW
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Ein Fachkongress der 
Österreichischen Gesellschaft für Parodontologie | www.oegp.at

PREMIUM SPONSOREN

K3 KitzKongress

www.paroknowledge.at

EARLY BIRD Preise
31.03.2023Sonderpreise

bei Anmeldungen bis 

KONGRESS-SCHWERPUNKT

TEAMWORK

22. - 24. Juni 2023

Die Fortbildungsreihe für das 
Praxis-Team mit den Top-Referenten
Johannes Einwag & Gerhard Schmalz

DONNERSTAG, 22. Juni 2023 | 15:00

PARO-
CHIRURGIE

UPDATE

IMPLANTAT-
THERAPIE

bei Paro-
Patient*innen

ERNÄHRUNG
„Die Ernährungs-

Zahnbürste“

KOCH-
WORKSHOP

„Gesunder
Genuss“

ALM-
LOUNGE-

PARTY
powered by

EMS

NEU!
STRAHLEN

SCHUTZ
KURS

SA 24.06.

TEAM
BONUS

bis zu 42%
sparen



View details of the programme
on our website and register now.

world-dental-congress.org

SUN 24 - WED 27 SEPT 2023
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Diverses

Suche Cavitron SPS oder Cavitron 300 Gerät.
Tel. (0681) 10 32 30 25

Wegen Ordinationsschließung zu verkaufen: Sirona Ortophos 3D mit Fern-
röntgen, PowerTower, Melag 30B und KaVo Systematika.
Kontakt: ordi.anzeige@gmail.com

Verkaufe günstig: Panoramaroentgen Orthophos 3, Sirona heliocentric plus 
Kleinbildröntgen, Mikrona Alginatmischer, Excom hybrid2 Saugmaschiene, 
Technikereinheit mit Druckluft und Absaugung, Cacan Deckenleuchte, Julabo 
Wasserbad, Wiesner Hager Wartezimmersessel, Deko-Bilder, Zangen u.v.m.
Tel. (0664) 75 02 04 11

Ordinationssuche & -abgabe

Wahlarztordination an freundliche(n) Kollegin/Kollegen in 1190 zu vermieten, 
neu adaptiert; 3 Behandlungsräume, digitales Röntgen, optimale öffentliche 
Anbindung, in sehr guter Lage. 
Kontakt unter Tel. (0676) 359 29 44

Praxis 85 m², Zentrum Salzburg, 3 Planmeca Stühle (2021), digitales KB, 
2* Prophylaxis Master, 65 % privat, umständehalber günstig weiterzugeben.
Tel. ( 0676) 605 14 43

Nachfolger_in für Kassenordination im südlichen Waldviertel gesucht.
E-Mail:  nachfolger_in@icloud.com

Ordination in 1100 Wien - Keplergasse
Modern ausgestattete, reine Wahlarztordination am Keplerplatz mit Anthos 
Behandlungseinheiten, Sirona Orthophos SL Digitalröntgen-DVT, ZEISS-Mi-
kroskop und Dr. Mach OP-Leuchten, ist zu verkaufen.
Rufen Sie unter Tel. (0676) 749 25 20 an oder 
schreiben Sie an: Dr. Zsolt Fischer, E-Mail: zsolt.fischer@gmail.com

Suche für meine langjährige Kassenordination im Bezirk Kirchdorf (OÖ) eine/
en Kollegin/en  zur Verstärkung und  Nachfolge. 
Alles Digital am neuesten Stand, eigener Warteraum, klimatisiert, Wär-
mepumpe ganz neu, eigener Technikraum, 2 Behandlungsstühle, eigener 
Röntgenraum, behindertengerechter Eingang, alles ebenerdig, breite Türen, 
genügend kostenlose Parkplätze gleich bei Ordination.
1  Haus mit Garage, Ordi  EG 10 x 20 m, im 1. Stock Wohnung (auch 10 x 20 m) 
frei, kann ebenfalls als Büro und/oder Wohnung genützt werden. 
Apotheke und Einkaufsmärkte in unmittelbarer Nähe zu Fuß 5 Minuten.
Die Übergabe kann zeitlich flexibel erfolgen, die Zusammenarbeit ist zu 
vereinbaren.
Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme unter Tel. (0676) 83 130 642

Renommierte Zahnarztpraxis (Wahlarzt) in Vorarlberg sucht Partner*in zu 
Zusammenarbeit / Jobsharing und der Möglichkeit einer späteren Übernahme.
Die Ordination besteht seit 1984, verfügt über einen ausgezeichneten Ruf 
und einen wertvollen Patientenstock.
Die Schwerpunkte der Arbeit bestehen in anspruchsvollen Behandlungen mit 
hoher Qualität nach dem derzeit höchsten Standard, nach einem gelebten 
Leitbild und einer hohen Wertorientierung (Implantologie, umfangreiche 
technische Rekonstruktion, Parodontologie, Dentalhygiene ...).
Die Ordination verfügt über ausreichend Behandlungsräume und einer 
Ausstattung nach neuestem Stand (4 moderne neue Behandlungsräume, 
digitalisiert, neue DVT und Röntgeneinrichtung ...).
Vorarlberg bietet eine hohe Lebensqualität und hat einen hohen Freizeitwert. 
Attraktive Möglichkeiten einer späteren Übernahme können individuell ge-
staltet werden.
Kontakt: zahnarztpraxisvorarlberg3@gmail.com
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email: info@dvt.wien

www.dvt.wienTheresiengasse 46, 1180 Wien

Telefon: 01/399086380

In eigener Sache: Über Chiffreanzeigen kann telefonisch keine Auskunft erteilt werden. Sie werden ersucht, sich schriftlich mit der Redaktion der Öster-
reichischen Zahnärzte-Zeitung, 1010 Wien, Kohlmarkt 11/6, Fax + 43 - (0) 5 05 11 - 1167 oder E-Mail: oezz@zahnaerztekammer.at in Verbindung zu setzen. 
Für alle Angaben in den veröffentlichten Inseraten sind die Auftraggeber verantwortlich und haften auch hierfür, da es sich vielfach um Angaben handelt, 
die von der Redaktion nicht überprüft werden können.
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Zahnärztliche Wahlordination mit kleinen Kassen, gut ausgestattet, 3D- 
Panorama Apparat, fahrbares Kleinbildröntgen mit Sensor, eine Behandlungs-
einheit und vieles mehr zu verkaufen. Mietobjekt 150 m², Nähe Staatsoper 
im 1. Wiener Bezirk.
Kontakt: Tel. (0664) 89 80 780

Ordination in Innsbruck - Maria-Theresien-Straße
Moderne, alt eingesessene, sehr gut ausgestattete, reine Wahlarztordination 
in Bestlage zu verkaufen. 
Rufen Sie unter Tel. (0676) 749 25 20 an oder 
schreiben Sie an: Dr. Zsolt Fischer, E-Mail: zsolt.fischer@gmail.com

KFO-Ordination (Wahlarzt) in Linz/City 
in junge Hände zu verkaufen. 3 Stühle (3 Jahre alt), Röntgen, Labor, Miete, 
Parkplätze ausreichend vorhanden, mit Bus/Straßenbahn in unmittelbarer 
Nähe. Übergangssozietät möglich. 
E-Mail: kfolinz@outlook.com

Nachfolge für Zahnarztordination (derzeit als Kassenordination geführt, hoher 
Privatanteil) in Altenmarkt/Zauchensee, Salzburg, gesucht.
Ausstattung: 160 m², 3 Einheiten, Technikraum, Panorama-Kleinbildröntgen, 
ebenerdig, eigene Parkplätze vor Ordination.
Tel. (06452) 62 89

Ideal für eine/n, vielleicht auch für 2 junge, tüchtige, qualitätsorientierte Zahnarztkolleg/innen: 

WORK & LIFE KARRIERESTART in eigener Praxis und auf höchstem Niveau? 
In Kärntner STADT-BESTLAGE? 

WOHNEN – dort, wo es sich leben lässt, in einem der schönsten Urlaubsparadiese, im Sommer wie im Winter, ein Leben lang, in der 
Dreiländerregion Kärnten, Italien, Slowenien, jede Menge Berge, Seen und Meer. Und quasi zur „Abwechslung“ lässt es sich gut ...

WERKEN in einer top ausgestatteten Ordination mit überdurchschnittlich großem Privatklientel in einem zentral gelegenen, moder-
nen Stadthaus, privatem Doppel-Carport und 6 Klienten Parkplätzen direkt am Haus. Im Erdgeschoss befindet sich die Ordination, im 
Obergeschoss eine kleine Penthouse Stadtwohnung mit Sonnenterrasse und Balkon. 

ORDINATION: Die Ordination im Erdgeschoss ist barrierefrei und hat insgesamt hohe Räume, die 3 geräumigen Ordinationsräume 
verfügen über Terrassen und einen Garten, es gibt zahlreiche Nebenräume: Arzt-Büro mit Bad und WC und einem kleinen, separaten 
Vorgarten, Rezeption, großer Wartebereich mit halbverspiegeltem Panoramafenster, Technikraum, Steriraum, Röntgenraum (DVT, Pano, 
Kleinbild) mit Lager, separate Damen- und Herren WCs, jeweils mit Vorraum. Alle Räume im ganzen Haus verfügen über Klimaanlagen, 
E-Jalousien, Fußbodenheizung (derzeit Anbindung an das klimaneutrale Fernwärmenetz). 

Die Ordination ist im aufrechten Vollbetrieb, es besteht ein Kassenvertrag. Der Einstieg des/der „Juniorpartner/s/in“ ist mit sofortiger 
oder späterer Ordinationsübergabe möglich. Die Übernahme kann in den Varianten Pacht, Miete oder Kauf erfolgen. Als „Seniorpartner“ 
habe ich immer gerne gearbeitet und werde es auch weiterhin gerne tun. Wenn gewünscht könnte ich Urlaubsvertretungen machen 
oder würde für Kolleginnen die Vertretung in Zeiten von Mutterschutz oder Karenz übernehmen, um Kontinuität im Patienten- und 
Personalbetrieb zu gewährleisten. Vice versa kann der/die „Juniorpartner/in“ während aufrechtem Kassenvertrag für mich in den zu-
nehmend längeren Zeiten der Abwesenheit (Urlaub, Fortbildung, usw.) die Kassenvertretung machen. Gemeinsam könnte man je nach 
Interessenslage wahlweise eine befristete Zusammenarbeit oder eine geordnete Übergabe planen.

Ich freue mich auf ein Gespräch, eine Kontaktnahme bleibt absolut vertraulich, schreiben Sie mir: kaernten-ordination@aon.at
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Privatordination, 1090 Wien, günstig zu verkaufen. Gute Lage, moderne Aus-
stattung, angenehme Atmosphäre. Digitales Röntgen, 1 Einheit.
Tel. (0676) 618 65 05

1210 Wien: private Zahnarztpraxis zu verkaufen (derzeit SVS/KFA-Vertrag).
E-Mail: viennadental@aon.at

SALZBURG STADT. 
Moderne voll ausgestattete Zahnarztordination (Mietobjekt, 120 m², 2 BE, 
EDV, digitales Rö), dzt.alle Kassen, KOSTENLOS abzugeben ab 01.04.2024, 
Übernahmepraxis möglich.
E-Mail: dr.heinz.mayer1@gmail.com

Salzburg
Repräsentatives Haus, 2 Eingriffs- und 4 Behandlungsräume, im EG, Allein-
lage, 250 m², Parkplätze etc., Übernahme Inventar möglich, bei langfristigem 
Mietvertrag auch Umbauoption, provisionsfrei. 
pemenn@gmx.de

Zahnarztordination, alle Kassen, Salzburg Stadt ,wegen Pensionierung Ende 
2023 abzugeben! Mietobjekt .
Nähere Informationen unter Tel. (0676) 325 88 38 

WEGEN PENSIONIERUNG NACHFOLGE FÜR ZAHNARZTORDINATION IM 
SÜDWESTLICHEN NÖ GESUCHT. 
Die renovierte und etablierte Ordination hat zwei Behandlungsräume, 
digitalisiertes Röntgen, einen Technikraum. Ebenso ist sie behinderten-
gerecht.
Nähere Informationen unter Tel. + 43 664 593 92 78

Spittal/Drau: Zahnärztliche Ordination zu vermieten; alle Installationen 
für drei Einheiten und Röntgenraum vorhanden; zentrale Lage, Patienten-
parkplätze vorhanden.
E-Mail: dr.wassertheurer.zmk@kaerngesund.at

ZU VERMIETEN

ZAHNARZTPRAXIS

MARIAHILFER STRASSE
1060 WIEN

Parkmöglichkeiten in direkter Nähe

EIGENE PRAXIS
GANZ OHNE

INVESTITIONEN

   

Ordinationsräumlichkeiten nächst AKH
mit 3 Behandlungsstühlen, voll ausgestattet, zu vermieten.

165 m² mit Möglichkeit zur Erweiterung auf 250 m².

Anfragen unter Tel. + 43 664 400 12 22

Nachfolger wird in einer Zahnarztordination 
(derzeit als Kassenordination geführt) 

in Linz Land gesucht!

Zentrale Lage, Mietobjekt, 2 Behandlungsräume, 2 Rezeptionen, 
Nebenräume, Panorama- und Kleinbildröntgen, neuwertiger  

KaVo-Behandlungsstuhl, neue oralchirurgische Geräte.

E-Mail: timecki@gmail.com

ZEIT UND GELD SPAREN
Mehr Infos auf: www.softdent.at

SoftDent_Bannerinserat_210x40mm_2.indd   1 17.03.22   08:01
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Erfahren Sie mehr unter 

Zahnambulatorium 
 und 

sucht ab sofort eine/n

Fachärztin/Facharzt für 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 

bzw. Zahnärztin/Zahnarzt

Ihre Herausforderungen:

•
prothetischen Zahnbehandlungen

• Selbstständige Beurteilung einer kieferorthopädischen 

•

•

• Sehr gute Deutschkenntnisse
•
•
•

•
• -

klima
•
•
• -

-

sbg.personal@bvaeb.at.

www.bvaeb.at/
bewerbung.

Zahnärztin/Zahnarzt 

für Marktgemeinde Payerbach gesucht

liegt in der Weltkulturerbe-Region Semmering-Rax und 

-

-

-
stützung an.

Sollten Sie Interesse an der Zahnarztpraxis in der Markt-

oder per Mail unter gemeinde@payerbach.at zur Ver-

Ordinationsvertretungen

Erfahrene Zahnärztin sucht im Bezirk Völkermarkt Möglichkeit zum Job-
sharing/zur Vertretung mit späterer Option zur Übernahme der Ordination. 
Gerne auch kieferorthopädisch tätige Praxis.
Zuschriften bitte an: jobsharing.ordination@gmail.com

Für gut frequente Kassenordination im 1100 Wien wird eine Dauervertretung 
für jeden Freitag 9.00 - 17.00 Uhr gesucht.
Kontakt: Dr. Popovic, 1100 Wien, Favoritenstraße 106/6
Tel. (0664) 437 35 33 oder (01) 604 81 40
www.zahnarzt-popovic.at, ordination@zahnarzt-popovic.at

Engagierte Zahnärztin aus Niederösterreich (Schwerpunkt Kieferortho-
pädie, ästhetisch-rekonstruktive Zahnmedizin) sucht eine Möglichkeit zur 
Vertretung mit zeitnaher Option zur Übernahme der Kassenordination (NÖ) .
E-Mail: suche.ordination.noe@gmail.com 
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PERFEKTES ORDINATIONSKONZEPT.
Wir verbessern Ihren Arbeitsalltag!
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Stellenangebote & -suche

Kooperation-Jobsharing Obersteiermark
Ich suche für meine bestens etablierte KFO-Kassenordination mit modernster 
Ausstattung eine/n engagierte/n kieferorthopädische/n KollegIn zur Mit-
arbeit. Spätere Partnerschaft ist möglich.
Aussagekräftige Bewerbung bitte per E-Mail an: zahnarzt.stmk@gmail.com

Engagierter und erfahrener Zahnarzt mit mehr als 10 Jahren Erfahrung im 
europäischen Ausland sucht nach einer Arbeitsstelle in einer Kassenordi-
nation in Wien am Anfang 2024 oder flexibel, später zur Übernahme oder 
Partnerschaft.
Schwerpunkt: allgemeine Zahnheilkunde, Prothetik, Endodontie, Implanto-
logie mit Bio-Augmentationstechniken.
Kontakt: marko.duess@gmail.com

Jobsharing KFO Kassenvertrag Linz
Kieferorthopädische Kassenordination im Stadtzentrum Linz sucht engagier-
te(n) Kollegin(en) für Jobsharing.
Bei Interesse E-Mail an bewerbung@carinawick.at 

hat einen 

Vertretungszahnärzte/-zahnärztinnen
für das neue Jobsharing-Konzept

Wir bieten Ihnen:
Mitarbeit auf Honorarbasis

-prophylaxe
-

-

charvatmedlounge.at)
-

Digitales Röntgen und digitale Volumentomographie mit 

-
spektrum
Eigenes Zahntechniklabor

Wir wünschen uns:

-

-
tenanteil
Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
Englischkenntnisse von Vorteil

Freude an Weiterbildung

-
ausschließlich in elek-

tronischer Form an: v.charvat@charvat.at - Frau Veronika Charvat.

 gesucht
Das Wiener Eltz Institut für Zahnregulierungen sucht

Wen wir suchen
•
• Erfahrung mit selbstligierenden Brackets
• Idealerweise auch Invisalign Erfahrung

Was Sie tun
• Beratungen
• Fallplanungen
• Behandlungen mit selbstligierenden

Brackets

Was wir bieten
• Exzellente Bezahlung
• Ausgezeichnetes Assistentinnen Team
• Interessante Karriereoptionen
• Gute Work-Life Balance

Wien wurde übrigens wiederholt zur
lebenswertesten Stadt der Welt gewählt.
Das Eltz Institut zählt dabei zu den größten
kieferorthopädischen Einrichtungen des Landes.
Interesse geweckt? Dann bitten wir um
Ihre schriftliche Bewerbung
(CV, Foto, Zeugnisse) unter
simone.happel@eltz.info



Sind Sie Allgemeinzahnarzt oder Spezialist?  Legen 
Sie Wert auf offene Kommunikation, ein kollegiales 
und entspanntes Team?  Möchten Sie Therapie-
entscheidungen für Ihre Patienten frei treffen können? 
 Sie schätzen es, anspruchsvolle Fälle interdisziplinär 

umzu setzen?  Haben Sie Interesse, die Zahn medizin 
mit uns in die digitale Zukunft zu begleiten?  Möchten 
Sie eine Umsatzbeteiligung mit Lohngarantie?  Sie 
arbeiten immer nach dem aktuellen wissenschaftlichen 
Stand, minimalinvasiv und mit modernsten Behand-
lungsmitteln?

Dann bewerben Sie sich bei uns, dem mit Abstand größten 
Anbieter zahnmedizinischer Leistungen in der Schweiz. 
An unseren 35 Standorten mit über 300 Zahnärzten, 
Spezialisten und Dental hygienikerinnen steht für uns das 
Wohl der Patienten immer an erster Stelle. Bei uns sind 
ausschließlich Zahnärzte als Führungskräfte tätig. Wir lieben 
die Zahnmedizin. 

Mehr Informationen auf unserer Homepage, auf Wikipedia 
oder Facebook. Bewerbungen mit CV und Referenzen an:
zahnarzt-stellen@zahnarztzentrum.ch

Neue Perspektiven bei der Nr. 1 in der Schweiz.

ZZ_Stelleninserat_92x130mm_Druck_RZ.indd   1 08.12.21   16:56

Schöne Aussichten bei der Nr. 1 in der Schweiz.

zahnarztzentrum.ch ist mit 34 Standorten, 200 Zahnärzten und Spezialisten
der mit Abstand grösste Anbieter zahnmedizinischer Leistungen in der Schweiz. 
Das Wohl unserer Patienten steht für uns an oberster Stelle,  deshalb sind bei
uns  ausschliesslich Zahnärzte als  Führungskräfte tätig. Zur Verstärkung unseres 
kieferorthopädischen Teams suchen wir zum  nächstmöglichen Zeitpunkt

Ihre Qualifi kation
Sie haben eine Spezialisierung zum Fachzahnarzt für Kieferorthopädie erfolg-
reich absolviert und Erfahrungen im selbstständigen Arbeiten gesammelt. Sie 
arbeiten an mehreren Standorten und sind als alleiniger Kieferorthopäde für
die Versorgung der Patienten an Ihren Standorten verantwortlich. Sie betreuen 
Erwachsene und Kinder vom Erstgespräch bis Behandlungsabschluss selbst-
ständig. Sie führen Alignerplanungen für Ihre zahnärztlichen Kollegen durch. Sie 
arbeiten eng mit dem lokalen Zahnärzte-Team zusammen und sind Ansprech-
partner auch bei interdisziplinären Fragen. 

Wir bieten
– Anstellung in Voll- oder Teilzeit sowie fl exible Einteilung der  Arbeitszeit
– Attraktiver, umsatzabhängiger Lohn mit hohem Garantieanteil
– So viele Ferien, wie Sie wollen
– Freie Wahl der Arbeitsmethodik und der bevorzugten Materialien
– Kollegiale Zusammenarbeit mit unseren  Allgemeinzahnärzten 
– digitalisierte Behandlungsabläufe
– Rücksprache mit kieferortho pädischen Kollegen bei komplexen 

 Patientenfällen

 Bewerbungen an: zahnarzt-stellen@zahnarztzentrum.ch
Mehr Informationen auf unserer Homepage, Wikipedia und Facebook.

eine Kieferorthopädin / einen Kieferorthopäden

NEHMEN SIE KONTAKT AUF:

Mit eigener Praxis in der Ostschweiz 

Das funktioniert ganz einfach:
Sie leiten die Praxis als angestellter 
Zahnarzt, smile&more unterstützt 
Sie dabei. 
Sie haben ein abgeschlossenes 
Hochschulstudium der Zahnme-
dizin? Sind berufserfahren, ver-
antwortungsvoll und sprechen 
Deutsch? Dann freuen wir uns, Sie 
kennenzulernen.

In eigener Sache: Über Chiffreanzeigen kann telefonisch keine Auskunft erteilt werden. Sie werden ersucht, sich schriftlich mit der Redaktion der Öster-
reichischen Zahnärzte-Zeitung, 1010 Wien, Kohlmarkt 11/6, Fax + 43 - (0) 5 05 11 - 1167 oder E-Mail: oezz@zahnaerztekammer.at in Verbindung zu setzen. 
Für alle Angaben in den veröffentlichten Inseraten sind die Auftraggeber verantwortlich und haften auch hierfür, da es sich vielfach um Angaben handelt, 
die von der Redaktion nicht überprüft werden können.
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Die nächste Ausgabe ÖZZ 3/2023:
Erscheinungstermin: 16. 8. 2023
Anzeigenschluss für Kleinanzeigen: 1. 8. 2023
Anzeigenannahme (ausschließlich schriftlich): 
Österreichischen Zahnärzte-Zeitung, 1010 Wien, Kohlmarkt 11/6
Fax + 43 - (0) 5 05 11 - 1167 oder E-Mail: oezz@zahnaerztekammer.at
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Gutes Geschäft:
Konto eröffnen,
100 € Bonus holen.*

Die Natur wird Sie dafür lieben: Für jeden Euro am Konto 
finanzieren wir nachhaltige Projekte. Und das gilt sogar für die 100 Euro, 
die es im Rahmen unserer Kontoaktion gibt.

GOGREEN-
BUSINESSKONTO

PLUS 1 JAHR
KONTOFÜHRUNG

GRATIS!

ÖsterreichischesUmweltzeichen
Nachhaltige Finanzprodukte

*Aktion gültig für Kleinunternehmer:innen und Freie Berufe mit einem Jahresumsatz bis zu EUR 1 Million bei Online-Beauftragung eines GoGreen-Businesskontos über unsere Homepage in 
Verbindung mit BusinessNet, sofern nach Kontoeröffnung mind. 3 Monate Eingänge in der Höhe von mind. 1000 Euro monatlich gegeben sind. Des Weiteren muss eine gültige Marketingzustimmung per 
31.8.2023 vorliegen. Angebot gültig vom 10.4.2023 bis 11.6.2023 für Konto-Neukund:innen, die aktuell kein UniCredit Bank Austria Firmenkonto haben. Im Vergleich: Kontoführungsentgelt ohne BusinessNet 
derzeit EUR 21,-- p.Q. Das Kontoführungsentgelt entfällt im Quartal der Kontoeröffnung sowie in den vier darauffolgenden Quartalen. Danach gelangt das vereinbarte Standardkontoführungsentgelt zur 
Verrechnung. Die detaillierten Entgelte zum GoGreen-Businesskonto finden Sie im Aushang für „Preise und Konditionen Inlandszahlungsverkehr und Kontoführung für Firmenkonten und Anderkonten in 
der Division Corporates”. Die Auszahlung des 100 Euro Bonus erfolgt Ende Oktober/Anfang November 2023 bei Erfüllung der oben genannten Kriterien. Nähere Informationen zu diesem Angebot und dem 
Österreichischen Umweltzeichen finden Sie auf bankaustria.at/gogreenbusinesskonto.

Diese Marketingmitteilung wurde von der UniCredit Bank Austria AG, Rothschildplatz 1, 1020 Wien, erstellt. Stand: April 2023, Irrtum und Druckfehler vorbehalten.

bankaustria.at/gogreenbusinesskonto

92095_BA_GoGreen_Business_OEZZ_210x297_ICv2.indd   1 12.04.23   15:45
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